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Die nächste Ausgabe des 
 

Amtsblattes der Gemeinde Langenwetzendorf 
 

erscheint am Donnerstag, den 17. Januar 2019. 
 

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge ist 

Donnerstag, der 3. Januar 2019 
bis spätestens 14.00 Uhr 

in der Gemeindeverwaltung Langenwetzendorf. 
 

Es besteht auch die Möglichkeit, die Manuskripte 
per E-Mail an folgende Adresse zu schicken: 

 

info@langenwetzendorf.de  oder 
ruddat@langenwetzendorf.de 

 

 
 

 

Gemeindeverwaltung Langenwetzendorf 
 

Anschrift:  Platz der Freiheit 4, 
     07957 Langenwetzendorf 
 

Internet:  www.langenwetzendorf.de 
 

E-Mail:   info@langenwetzendorf.de 
 

Telefon:   036625/5200 
 

Telefax:   036625/52023 
 

Öffnungszeiten: 
 

Dienstag:  09.00 - 12.00 und 13.00 - 15.30 Uhr 
 

Donnerstag:  09.00 - 12.00 und 13.00 - 18.00 Uhr 
 

Freitag:   09.00 - 12.00 Uhr 
 

 
 

Sprechzeiten des KOBB der Polizeiinspektion Greiz 
 

jeden Donnerstag von 15.00 bis 18.00 Uhr 
 

Tel.: 036625/50 512 oder 0152 - 093 466 31 

 
Sprechzeiten der Revierförsterin 

 

Jeden Donnerstag von 16.00 - 18.00 Uhr in der Gemeindever-
waltung Langenwetzendorf, Tel.: 0172 - 3480 414. 
 

Beratung und Betreuung der privaten und kommunalen Wald-
besitzer der Gemarkungen des ehemaligen Vogtländischen 
Oberlandes, der Gemarkungen Göttendorf, Hain, Hainsberg, 
Kauern, Lunzig, Langenwetzendorf, Kühdorf und Mehla. 
 
 

 

Impressum 
 

Das Amtsblatt erscheint regelmäßig jeden 2. Donnerstag im Monat sowie im 
Bedarfsfall. Die Verteilung erfolgt kostenlos an alle Haushalte der Gemeinde 
Langenwetzendorf, der Stadt Hohenleuben und der Gemeinde Kühdorf. 
Darüber hinaus ist das Amtsblatt in der Gemeindeverwaltung Langenwetzen-
dorf, Platz der Freiheit 4, 07957 Langenwetzendorf kostenlos erhältlich. Ge-
gen Übernahme der Portokosten können diese bestellt werden. 
 

- Herausgeber: Gemeinde Langenwetzendorf, Platz der Freiheit 4, 
07957 Langenwetzendorf, Telefon 036625/520-0 

 

- Verantwortlich für den amtlichen Teil ist Bürgermeister Kai Dittmann. 
 

- Verantwortlich für Informationen außerhalb des amtlichen Teils sind die 
jeweiligen Vereine, Institutionen, Verbände und Kirchen. 

 

- Herstellung und Verantwortung für den Anzeigenteil:  
 Schwolow Bürosysteme & Druckerei GbR, Triebes, Geraer Straße 1, 
 07950 Zeulenroda-Triebes, Tel. 036622/79056 
 

- Verantwortliche für die Verteilung: 
 Allgemeiner Anzeiger GmbH, Außenstelle Zeulenroda, Schopperstraße 1 - 5, 
 07973 Zeulenroda-Triebes, Tel.: 036628 - 49730. 
 

 
 
 

 

Anzeigenschluss 

für die Januar-Ausgabe 

ist am Donnerstag, 3.01.2019 
 

07950 Zeulenroda-Triebes    Geraer Straße 1 
 

Tel. 036622/79056  Fax 79057  druckerei@schwolow.eu 
 

 

Ärztlicher Notdienst 
 

 

Bei bedrohlichen und Notfällen: 
 

Telefonnummer für den 
 

ärztlichen und zahnärztlichen Bereitschaftsdienst 
 

sowie Apothekenbereitschaft außerhalb der Praxiszeit: 
 

116 117 
 

Rettungsleitstelle Gera: 
 

0365/48820 bzw. 0365/412176 
 

Für lebensbedrohliche Notfälle rufen Sie 

bitte den Rettungsdienstarzt unter  112. 

 
 

pothekenbereitschaft 
 

Zeulenroda - Triptis mit täglichem Wechselrhythmus 
 

Notdienst von 8.00 - 8.00 Uhr 
 

Alte Apotheke Zeulenroda     Tel. 036628/589741 
 

Apotheke am Stadtbrunnen Zeulenroda Tel. 036628/4030 
 

Neue Apotheke Zeulenroda     Tel. 036628/58970 
 

Stadtapotheke ZEULENRODA    Tel. 036628/97334 
 

Stadtapotheke TRIEBES      Tel. 036622/51359 
 

Apotheke am Wasserturm Hohenleuben Tel. 036622/7049 
 

Apotheke im Leubatal Langenwetzendorf Tel. 036625/20034 
 

Markt-Apotheke Auma-Weidatal    Tel. 036626/20351 
 

Stadt-Apotheke Triptis      Tel. 036482/3500 
 

13.12. Apotheke im Leubatal Langenwetzendorf 
 

14.12. Stadt-Apotheke Triptis  
 

15.12. Apotheke am Wasserturm Hohenleuben 
 

16.12. stadtapotheke ZEULENRODA 
 

17.12. stadtapotheke ZEULENRODA 
 

18.12. stadtapotheke TRIEBES 
 

19.12. Markt-Apotheke Auma-Weidatal  
 

20.12. Alte Apotheke Zeulenroda  
 

21.12. Neue Apotheke Zeulenroda  
 

22.12. Apotheke im Leubatal Langenwetzendorf  
 

23.12. Stadt-Apotheke Triptis  
 

24.12. Apotheke am Wasserturm Hohenleuben  
 

25.12. stadtapotheke ZEULENRODA 
 

26.12. stadtapotheke ZEULENRODA 
 

27.12. stadtapotheke ZEULENRODA 
 

28.12. Markt-Apotheke Auma-Weidatal 
 

29.12. Alte Apotheke Zeulenroda  
 

30.12. Neue Apotheke Zeulenroda  
 

31.12. Apotheke im Leubatal Langenwetzendorf  
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Amtliche Bekanntmachungen 

der Gemeinde Langenwetzendorf 
 

 

Aus der Sitzung des 
Bauausschusses Langenwetzendorf 
am 25. Oktober 2018 um 18.00 Uhr 

im Gemeindeamt Langenwetzendorf 
 

Vom Bauausschuss wurden in der Sitzung folgende Beschlüs-
se gefasst: 
 

Beschluss-Nr.: 28-10/2018 

Der Bauausschuss vergibt den Auftrag für den Ausbau der 
Ortsverbindungsstraße Neugernsdorf-Tschirma  an die Firma 
Caspar Bau GmbH Greiz. 
 

Abstimmungsergebnis: (offene Abstimmung) 
 

gesetzliche Anzahl der stimmberechtigten 
Mitglieder des Bauausschusses:         7 
 

davon anwesend:             6 
 

Ja-Stimmen:              6 
 

Nein-Stimmen:              0 
 

Stimmenthaltungen:            0 
 

Ausschluss wegen persönlicher Beteiligung:  (§ 38 Abs. 1 ThKO) 0 
 

Beschluss-Nr.: 29-10/2018 

Der Bauausschuss vergibt den Auftrag für den Straßenbau 
Zufahrt Parkstraße 18 bis 20 an die Firma Caspar Bau GmbH 
aus Greiz. 
 

Abstimmungsergebnis: (offene Abstimmung) 
 

gesetzliche Anzahl der stimmberechtigten 
Mitglieder des Bauausschusses:         7 
 

davon anwesend:             6 
 

Ja-Stimmen:              6 
 

Nein-Stimmen:              0 
 

Stimmenthaltungen:            0 
 

Ausschluss wegen persönlicher Beteiligung:  (§ 38 Abs. 1 ThKO) 0 
 

Beschluss-Nr.: 30-10/2018 

Der Bauausschuss vergibt den Auftrag für den Straßenbau 
Zufahrt Parkstraße 18 bis 20 an die Firma Caspar Bau GmbH 
aus Greiz. 
 

Abstimmungsergebnis: (offene Abstimmung) 
 

gesetzliche Anzahl der stimmberechtigten 
Mitglieder des Bauausschusses:         7 
 

davon anwesend:             6 
 

Ja-Stimmen:              6 
 

Nein-Stimmen:              0 
 

Stimmenthaltungen:            0 
 

Ausschluss wegen persönlicher Beteiligung:  (§ 38 Abs. 1 ThKO) 0 
 
 

Bekanntmachung 
 

des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes „Wert-
bau“, 2. Änderung der Gemeinde Langenwetzendorf 

 

Die vom Gemeinderat der Gemeinde Langenwetzendorf in 
seiner Sitzung am 04.06.2018 beschlossene Satzung des 
vorhabenbezogenen Bebauungsplanes „Wertbau“, 2. Ände-
rung wurde durch das Landratsamt Greiz am 29.10.2018 unter 
dem Az.: 63.3-11/17-30-028-GE „WERTBAU“ 2.Ä genehmigt. 
 

Die Bekanntmachung der Genehmigung nach § 10 Abs. 3 
BauGB wird hiermit durchgeführt. 
 

Der Bebauungsplan tritt mit Bekanntmachung in Kraft. 
 

Jedermann kann den Bebauungsplan mit Begründung ab so-

fort in der Gemeindeverwaltung Langenwetzendorf, Platz 
der Freiheit 4, Zimmer 5 während der Dienstzeiten einsehen 
und erhält auf Verlangen Auskunft. 
 

Hinweise: 
Aufgrund von § 215 Abs. 1 BauGB werden eine nach § 214 
Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung der 
dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften, eine 
nach § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung der Vor-

schriften über das Verhältnis des Bebauungsplanes und des 
Flächennutzungsplanes und nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB 
beachtliche Mängel des Abwägungsvorganges unbeachtlich, 
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung 
der Satzung schriftlich gegenüber der Gemeinde Langenwet-
zendorf unter Darlegung des die Verletzung begründeten 
Sachverhaltes geltend gemacht worden sind. Das gilt entspre-
chend, wenn Fehler nach § 214 Abs. 2a BauGB beachtlich 
sind. Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Sätze 1 und 2 sowie 
Abs. 4 BauGB über die fristgemäße Geltendmachung etwaiger 
Entschädigungsansprüche für Eingriffe in eine bisher zulässige 
Nutzung durch diese Satzung und über das Erlöschen von 
Entschädigungsansprüchen wird hingewiesen. 
 

Ist eine Satzung unter Verletzung von Verfahrens- und Form-
vorschriften, die in der Thüringer Kommunalordnung (ThürKO), 
zuletzt geändert durch Gesetz vom 10.04.2018, enthalten sind 
oder unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften, 
die aufgrund der ThürKO erlassen worden sind, zustande 
gekommen, so ist die Verletzung unbeachtlich, wenn sie nicht 
innerhalb eines Jahres nach Bekanntmachung der Satzung 
gegenüber der Gemeinde Langenwetzendorf unter Bezeich-
nung des Sachverhaltes, der die Verletzung begründen soll, 
schriftlich geltend gemacht worden ist (§ 21 Abs. 4 Satz 1 
ThürKO). Dies gilt nicht, wenn Vorschriften über die Genehmi-
gung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung der Satzung 
verletzt worden sind. 
 

Langenwetzendorf, den 13.12.2018  
 

gez. Dittmann, Bürgermeister 
 
 

 

Amtliche Bekanntmachungen 

der Stadt Hohenleuben 
 

 

P R O T O K O L L 
 

über die 
 

4. Sitzung des Stadtrates 
der Stadt Hohenleuben in 2018 

 

Tagungsort: Bürgerhaus Reußischer Hof, 
Zeulenrodaer Str. 25, 07958 Hohenleuben 

 

Datum:  Montag, 27.08.2018 
 

Beginn:  19:30 Uhr 
 

Ende:   20:05 Uhr 
 

Anwesende: Herr Dirk Bergner, Herr Christfried Büttner, Herr 
Karsten Delitscher, Herr Dr. Reiner Stöhr, Herr 
Dirk Köhler, Herr Bernd Letzel, Frau Anetta Lin-
dig, Herr Frank Urbansky, Frau Heidrun Wilke 

 

Entschuldigt: Frau Anika Lowack, Herr Björn Boysen, Frau 
Madeleine Knüpfer 

 

Gäste: Herr Kai Dittmann (Bürgermeister Langenwet-
zendorf), Bürger der Stadt Hohenleuben (4), 
Frau Susanne Kummer (Protokoll) 

 

Tagesordnung: 
 

TOP  Betreff               Vorlagennr. 
 

1.0  Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 

2.0  Bericht des Bürgermeisters  
 

3.0  Bürgerfragestunde 
 

4.0  Beschlussvorlagen 
 

4.1  Protokollkontrolle - Sitzungsprotokoll 
 öffentliche Sitzung vom 28.05.2018 

 

4.2  Hundesteuersatzung          13-04/2018 
 

5.0  Informationen und Sonstiges 
 

TOP 1.0 
Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Herr Dr. Stöhr begrüßt die anwesenden Stadträte, den Bür-
germeister und die Gäste der heutigen Sitzung. Die Beschluss-
fähigkeit ist mit neun von zwölf stimmberechtigten Mitgliedern 
des Stadtrates gegeben. 
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Der Bürgermeister stellt den Antrag, die in der Einladung ste-
hende Satzung der Stadt Hohenleuben über wiederkehrende 
Straßenausbaubeiträge, zurückzuziehen. Diesem Antrag wird 
zugestimmt. 
 

TOP 2.0 
Bericht des Bürgermeisters 

Der Bürgermeister informiert zum JVA-Standort. Dazu führt 
Herr Bergner aus, dass er, nachdem bekannt wurde, dass in 
Sachsen die Ausschreibung für den JVA-Neubau in Zwickau 
aufgehoben wurde, daran erinnert hat, dass Hohenleuben sich 
ebenfalls als Standort für den Neubau beworben hat. Darüber 
und auch zum Bau der Gartenstraße würde er aber in einer 
Einwohnerversammlung berichten.  
 

Im Waldbad konnten nach dieser Saison gute Einnahmen 
verzeichnet werden und das Bad wurde vom Ministerpräsiden-
ten, Herrn Ramelow am 18.08.2018 besucht. Bei der Gelegen-
heit wurde Frau Rosa Liebold aus Brückla auch mit Glückwün-
schen bedacht, da sie in Japan Weltmeisterin der Hochschulen 
in Karate wurde. Die Wasserleitung zum Waldbad konnte in 
der letzten Woche durch den Bauhof repariert werden und der 
Verein LIKS hat mit dem Bau der Stromversorgung für den 
Bauwagen begonnen. Am 31.08.2018 findet im Burghof wieder 
Burg Classic statt, eine Veranstaltung für die an dieser Stelle 
gerne geworben wird. Die Straßenbaumaßnahme in der Erich-
Weinert-Straße soll bis Ende September abgeschlossen sein. 
Ein genauer Bauablaufplan wurde von der Baufirma angefor-
dert, liegt aber noch nicht vor.  
 

TOP 3.0 
Bürgerfragestunde: Beginn: 19:50 Uhr / Ende: 19:55 Uhr 

Ein Anwohner der Gartenstraße wünschte sich neben der 
Einwohnerversammlung zum Straßenbau in der Gartenstraße 
noch eine Anwohnerversammlung um individuelle Fragen 
bezüglich Grundstückszufahrten etc. zu erläutern.  
 

TOP 4.1 
Protokollkontrolle - Sitzungsprotokoll öffentliche Sitzung 
vom 28.05.2018 

Es gab zum Sitzungsprotokoll der öffentlichen Sitzung vom 
28.05.2018 keine Hinweise oder Änderungswünsche. Das 
Protokoll wird zur Abstimmung gestellt. 
 

Abstimmungsergebnis: 
8 x Ja-Stimmen  0 x Nein-Stimmen  1 x Enthaltung 
 

TOP 4.2 
Hundesteuersatzung, BS 13-04/2018 

Die Hundesteuersatzung wurde durch Herrn Bergner und 
Herrn Dittmann erläutert. Neben der erforderlichen Überarbei-
tung, die sich durch Änderungen des Thüringer Gesetzes zum 
Schutz der Bevölkerung vor Tiergefahren vom 12.02.2018 
ergeben haben, wurden auch die Steuersätze angepasst und 
entsprechen dem Landkreisniveau. 
 

Abstimmungsergebnis BS 13-04/2018: 
8 x Ja-Stimmen   1 x Nein-Stimmen   0 x Enthaltung   0 x Befangenheit 
 

TOP 5.0 
Informationen und Sonstiges 

Unter diesem Tagesordnungspunkt gab es keine Wortmeldun-
gen. 
 

Dirk Bergner        f.d.R.  
 

Bürgermeister Hohenleuben    Kummer, Protokollantin 
 

__________________________________________________ 
 

Beschluss Nr. 16-05/2018 vom 26.11.2018  
 

Wahl der Schiedsperson 
 

Der Stadtrat der Stadt Hohenleuben wählt in geheimer Wahl 
die Schiedsperson für die gemeinsame Schiedsstelle der Ge-
meinden Langenwetzendorf, Kühdorf und der Stadt Hohenleu-
ben. 
 

Frau Christiane Schubach, 
Neugernsdorf 7, 07957 Langenwetzendorf 

 

Abstimmungsergebnis: (geheime Abstimmung lt. Protokoll) 
 

Gesetzliche Anzahl der stimmberechtigten 
Mitglieder des Stadtrates:           12 
 

davon anwesend:               8 

 

davon stimmberechtigt:              8 
 

Ja-Stimmen:                8 
 

Nein-Stimmen:                0 
 

Enthaltungen:                0 
 

Befangenheit gem. § 38 Abs. 1 ThürKO:         0 
 

Dirk Bergner 
Bürgermeister der Stadt Hohenleuben      Siegel 
__________________________________________________ 
 

Beschluss Nr. 17-05/2018 vom 26.11.2018 
 

Der Stadtrat der Stadt Hohenleuben beschließt im Rahmen der 
Festlegung der in einheitlichen öffentlichen Einrichtungen „Ho-
henleuben Teil 1 und 2“ und „Brückla“ zusammengefassten 
Verkehrsanlagen, eine Erhebung von Beiträgen für Außenbe-
reichsstraßen oder Außenbereichsteilstraße nicht vorzuneh-
men. 
 

Abstimmungsergebnis: (öffentliche Sitzung) 
 

Gesetzliche Anzahl der stimmberechtigten 
Mitglieder des Stadtrates:           12 
 

davon anwesend:               8 
 

davon stimmberechtigt:              8 
 

Ja-Stimmen:                8 
 

Nein-Stimmen:                0 
 

Enthaltungen:                0 
 

Befangenheit gem. § 38 Abs. 1 ThürKO:         0 
 

Dirk Bergner 
Bürgermeister der Stadt Hohenleuben      Siegel 
__________________________________________________ 
 

Beschluss Nr. 18-05/2018 vom 26.11.2018 
 

Satzung der Stadt Hohenleuben über wiederkehrende 
Straßenausbaubeiträge 
 

Der Stadtrat der Stadt Hohenleuben beschließt die in der Anla-
ge beigefügte Satzung über die Erhebung wiederkehrender 
Beiträge für die öffentlichen Verkehrsanlagen Hohenleuben 
(Straßenausbaubeitragssatzung) für die Stadt Hohenleuben. 
 

Abstimmungsergebnis: (öffentliche Sitzung) 
 

Gesetzliche Anzahl der stimmberechtigten 
Mitglieder des Stadtrates:           12 
 

davon anwesend:               8 
 

davon stimmberechtigt:              8 
 

Ja-Stimmen:                7 
 

Nein-Stimmen:                1 
 

Enthaltungen:                0 
 

Befangenheit gem. § 38 Abs. 1 ThürKO:         0 
 

Dirk Bergner 
Bürgermeister der Stadt Hohenleuben      Siegel 
__________________________________________________ 
 

Beschluss Nr. 19-05/2018 vom 26.11.2018 
 

„Straßenbeleuchtung Neumarkt und Erich-Weinert-Straße“ 
Vergabe Straßenbeleuchtung Lieferung und Installation 
Vergabebeschluss 
 

Der Stadtrat Hohenleuben beschließt den Auftrag zur Lieferung 
und Installation der Straßenbeleuchtung für den Abschnitt 
Neumarkt und den ausgebauten Abschnitt Erich Weinert Stra-
ße an die Firma  
 

Elektro Pönicke 
Adolph-Herbst- Str. 12, 07950 Zeulenroda-Triebes 

 

zu vergeben. 
 

Abstimmungsergebnis: (nicht öffentliche Sitzung) 
 

Gesetzliche Anzahl der stimmberechtigten 
Mitglieder des Stadtrates:           12 
 

davon anwesend:               8 
 

davon stimmberechtigt:              8 
 

Ja-Stimmen:                8 
 

Nein-Stimmen:                0 
 

Enthaltungen:                0 
 

Befangenheit gem. § 38 Abs. 1 ThürKO:         0 
 

Dirk Bergner 
Bürgermeister der Stadt Hohenleuben      Siegel 
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Amtliche Bekanntmachungen 

der Gemeinde Kühdorf 
 

 

Protokoll zur 3. Sitzung des 
Gemeinderates Kühdorf am 10.09.2018 

 

Beginn:   19:30 Uhr 
 

Ende:    21:00 Uhr 
 

Bürgermeisterin: Angelika Kühn von Hintzenstern 
 

Gemeinderat: Gunther Groß, Gudrun Eder, Stefan Ott, 
Joachim Falk, Ralf Burkhardt, André Schröter 

 

Gäste:    entfällt 
 

abwesend:  entfällt 
 

Tagesordnung öffentlicher Teil: 
 

TOP 1: Begrüßung u. Feststellung der ordnungsgemäßen 
 Ladung/Beschlussfähigkeit 

 

TOP 2: Protokollkontrolle vom 28.05.2018 
 

TOP 3: Beschluss Nr. 06/2018 Wahl einer Schiedsperson  
 

TOP 4: Beschluss Nr. 07/2018 Hundesteuersatzung 
 

TOP 5: Beschluss Nr. 08/2018 Überplanmäßige Ausgaben 
 Baumaßnahme Straßengraben 

 

TOP 6: Rücktrittsgesuch des Ortsbrandmeisters sowie 
 Termin für Neuwahlen 

 

TOP 7: Informationen der Bürgermeisterin  
 

TOP 1: 
Begrüßung u. Feststellung der ordnungsgemäßen La-
dung/Beschlussfähigkeit 
 

Die Bürgermeisterin begrüßte alle Anwesenden, eröffnete die 
Sitzung und stellte die ordnungsgemäße Ladung sowie die 
Beschlussfähigkeit fest. 
 

Es waren 7 der 7 Stimmberechtigten anwesend. 
 

TOP 2: 
Protokollkontrolle vom 28.05.2018 
 

Nach Lesung des Protokolls der Gemeinderatssitzung vom 
28.05.2018 wurde dieses einstimmig mit 7 JA-Stimmen bestä-
tigt. 
 

TOP3: 
Beschluss Nr. 06/2018 Wahl einer Schiedsperson 
 

Die Gemeinden Langenwetzendorf, Hohenleuben und Kühdorf 
haben die offene Ehrenamtsstelle einer gemeinsamen 
Schiedsperson öffentlich beworben. 
 

Christiane Schubach aus Neugernsdorf hat sich als Kandida-

tin zur Wahl gestellt, andere Kandidaten stehen nicht zur Wahl.  
 

Die Wahl wurde durch Ralf Burkhardt geleitet und ausgezählt. 
Das Wahlergebnis des Gemeinderats Kühdorf lautet wie folgt: 
 

1 x JA        5 x NEIN        1 x ENTHALTUNG 
 

TOP4: 
Beschluss Nr. 07/2018 Hundesteuersatzung 
 

Aufgrund der Änderung des Thüringer Gesetzes zum Schutz 
der Bevölkerung vor Tiergefahren vom 12.02.2018, ist die 
Überarbeitung der Hundesteuersatzung der Gemeinde Kühdorf 
erforderlich. Beispielsweise muss der jährliche Hundesteuer-
satz für einen Hund somit von 22,00 € auf 50,00 € angehoben 
werden.  
 

Der Beschuss Nr. 07/2018 wurde durch den Gemeinderat 
Kühdorf mit 5 JA-Stimmen und 2 NEIN-Stimmen bestätigt. 
 

TOP5: 
Beschluss Nr. 08/2018 Überplanmäßige Ausgaben der 
Baumaßnahme Straßengraben  
 

Die Kostenvoranschläge der bereits beschlossene Baumaß-
nahme zur Instandsetzung des Straßengraben der Ortsverbin-
dungsstraße in Richtung Hainsberg (rechtsseitig), übersteigen 
mit mindestens 1.242,75 € die im Haushaltsplan 2018 einge-
stellten Mittel. Aufgrund dessen soll die o.g. Summe aus den 

Rücklagen der Gemeinde Kühdorf für die überplanmäßigen 
Ausgaben genutzt werden.  
 

Hierzu wird der Beschluss 08/2018 durch den Gemeinderat 
Kühdorf mit 7 JA-Stimmen einstimmig bestätigt. 
 

TOP6: 
Rücktrittsgesuch des Ortsbrandmeisters Gunter Groß & 
Termin für Neuwahlen 
 

Der Ortsbrandmeister Gunther Groß reichte am 20.07.2018 
nach 8 Jahren ein Rücktrittsgesuch für sein Amt ein. Aufgrund 
der unzureichenden Bereitschaft einzelner Kameraden und aus 
persönlichen Gründen, kann er sein Amt nicht mehr wahrneh-
men. Dies wird durch den Gemeinderat Kühdorf mit Bedauern 
zur Kenntnis genommen. 
 

Die Abberufung des amtierenden Ortsbrandmeisters wird 
durch den Gemeinderat Kühdorf ausgestellt. Die Abberufung 
wird zum 30.09.2018 gültig bestätigt.  
 

Ein Termin zur Neuwahl eines Ortsbrandmeisters und seines 
Stellvertreters wurde für den 07.10.2018 um 11:00 Uhr im 
Gerätehaus der FFw Kühdorf angesetzt. Ein Kandidat für das 
Amt des Ortsbrandmeisters steht zurzeit nicht zur Verfügung. 
Der amtierende stellvertretende Ortsbrandmeister André 
Schröter übernimmt kommissarisch bis zur Wahl das Amt und 
steht weiterhin als Stellvertreter zur Verfügung. 
 

TOP7: 
Informationen der Bürgermeisterin 
 

Die Bürgermeisterin informierte: 
 

   Die Wippe und das Fundament für den Spielplatz sind 
fertig. Die Wippe soll nun durch die Bufdi´s eingebaut 
werden. 

 

   Die Befestigung des Dorfteichs mit Wackersteinen soll auf 
das Jahr 2019 verlegt werden.  

 

   Die drei Weiden an den Teichen sowie der Apfelbaum auf 
dem Spielplatz müssen dringend verschnitten werden, um 
die Stromleitungen freizuhalten. Hierzu sollen Angebote 
eingeholt werden. Die o.g. Bäume können in der Zeit von 
November bis April verschnitten werden. 

 

   Die Gemeinde Kühdorf wurde u.a. für ein Projekt 
ausgwählt. In diesem Projekt werden die kleinsten 
Gemeinden Thüringens vorgestellt. Das Projekt bzw. die 
Gemeinde Kühdorf wird ab dem 01.10.2018 unter 
www.jenseits-der-perlenkette.de online geschalten. 

 

   Um Vorschläge bis zur nächsten Gemeinderatssitzung 
hinsichtlich des Haushaltsplan für das 2019 wird gebeten. 

 

Die Bürgermeisterin Angelika Kühn von Hintzenstern 
schloss die Sitzung um 21:00 Uhr und bedankte sich bei al-
len Anwesenden. 

 

André Schröter        Angelika Kühn von Hintzenstern 
 

Protokollführer        Bürgermeisterin der Gemeinde 
    Kühdorf 

 
 

ENDE  AMTLICHER  TEIL 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

http://www.jenseits-der-perlenkette.de/
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Verwaltungsinformationen 
 

 
 

Achtung ! 
 

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung 
in der Woche nach Weihnachten: 

 

    Donnerstag: 27.12.2018 von 9:00 - 16:00 Uhr 
 

    Freitag:   28.12.2018 von 9:00 - 12:00 Uhr 
 

 
 

 
 

Sonstige Bekanntmachungen 
 

 

Bücherverkauf 
Bildband über Langenwetzendorf 

 

 
 

Das Buch über Langenwetzendorf ist gedruckt 
und liegt zum Verkauf bereit: 

 

Bitte holen Sie Ihre bestellten Bücher 
rechtzeitig vor Weihnachten bei uns ab. 

 

Es gibt auch noch einige freiverkäufliche Exemplare. 
Der Kaufpreis liegt bei 30,00 €. 

 

Verkaufsorte: 
 

Pfarramt Langenwetzendorf 
 

Montag  08:00 bis 11:00 Uhr 
 

Donnerstag 15:00 bis 18:00 Uhr sowie am 
 

Samstag, den 15.12.2018 von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
 

Gemeindeverwaltung Langenwetzendorf 
 

Dienstag  09:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 15:30 Uhr 
 

Donnerstag 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 18:00 Uhr 
 

Freitag   09:00 bis 12:00 Uhr 

 
 

Auslegungsverfahren Fachbeitrag Wald zum Manage-
mentplan für Natura-2000 Gebiet FFH Gebiet (TH-Nr. 147) 
„Elstertal zwischen Greiz und Wünschendorf“ und EG-
Vogelschutzgebiet „Elstertal zwischen Greiz und Wün-
schendorf“ (TH-Nr. 42) 
 

Das Thüringer Forstamt Weida gibt bekannt, dass im Bereich 
der Gemeinde Langenwetzendorf, in den Ortsteilen Langen-
wetzendorf und Wildetaube, der Fachbeitrag Wald als Be-
standteil einer Managementplanung für das Natura-2000 Ge-
biet FFH Gebiet (TH-Nr. 147) „Elstertal zwischen Greiz und 
Wünschendorf“ und EG-Vogelschutzgebiet „Elstertal zwischen 
Greiz und Wünschendorf“ (TH-Nr. 42) erstellt wurde. 
 

„Natura 2000 Gebiete“ sind der Sammelbegriff für die FFH-
Gebiete und der Europäischen Vogelschutzgebiete, die auf 
Grund von EU-Richtlinien an die Kommission in Brüssel ge-
meldet sind. Sie bilden ein Netzwerk von Gebieten, in denen 
aus europäischer Sicht, in denen besonders gefährdete Tier- 
und Pflanzenarten vorkommen und deshalb zu deren Erhal-
tung ein besonderer Schutz, sowie entsprechende Pflege-und 
Nutzungsmaßnahmen, von den EU-Mitgliedsstaaten zu ge-
währleisten sind. 
 

Die in den Natura 2000-Gebieten notwendigen Maßnahmen 
zur Sicherung bzw. Verbesserung des Erhaltungszustandes 
werden im benannten Fachbeitrag Wald beschrieben. Die 
Waldeigentümer erfahren welche Maßnahmen auch künftig 
durchgeführt werden müssen, um eine Verschlechterung in 
diesen Gebieten zu vermeiden. Im Auslegungszeitraum kön-
nen betroffene Waldeigentümer Hinweise oder Anmerkungen 
zum Fachbeitrag Wald an das Forstamt richten. 
 

Diese Planung der erforderlichen Maßnahmen in den Natura 
2000-Gebieten dient dazu, die für Thüringen typische Natur- 
und Kulturlandschaft zu erhalten und die Artenvielfalt auch für 
kommende Generationen nachhaltig zu sichern. 
 

Der Fachbeitrag Wald kann vom 07.01.2019 - 01.02.2019, per 

telefonischer Anmeldung (036603-71499-0) im Thüringer 
Forstamt Weida, Bahnhofstraße 29, 07570 Weida eingesehen 
werden. 
 

gez. Schröder, Forstamtsleiter 

 
 

 

Termine 
 

 
 
 

Termine Amtsblatt der Gemeinde 
Langenwetzendorf für das Jahr 2019 

 

        Erschei-   Redaktions- 
        nungstag   schluss 
 

Januar-Ausgabe    17.01.2019  03.01.2019 
 

Februar-Ausgabe    14.02.2019  31.01.2019 
 

März-Ausgabe    14.03.2019  28.02.2019 
 

April-Ausgabe     11.04.2019  28.03.2019 
 

Mai-Ausgabe     09.05.2019  25.04.2019 
 

Juni-Ausgabe     13.06.2019  28.05.2019 (Di.) 
 

Juli-Ausgabe     11.07.2019  27.06.2019 
 

August-Ausgabe    08.08.2019  25.07.2019 
 

September-Ausgabe   12.09.2019  29.08.2019 
 

Oktober-Ausgabe    10.10.2019  26.09.2019 
 

November-Ausgabe   14.11.2019  29.10.2019 (Di.) 
 

Dezember-Ausgabe   12.12.2019  28.11.2019 
 

Änderungen vorbehalten ! 
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Jubiläumstaubenschau in Wildetaube 
 

anlässlich 120 Jahre GZV Wildetaube 
und 50 Jahre Rassetaubenschau 

 

am 15. und 16.12.2018 
 

Nähere Infos unter OT Wildetaube! 
 

Rassekaninchenaustellung  
 

am 15. und 16.12.2018 im Langenwetzendorfer Volkshaus 
 

Liebe Landfrauen! 
 

Wir laden euch recht herzlich am 18.12.2018 um 14:00 Uhr zu 
einer kleinen Weihnachtsfeier in die Waldherberge Langenwet-
zendorf ein.  
 

Silvestertanz in Langenwetzendorf 
 

am 31.12.2018 
 

Tannenbaumversteigerung in Wellsdorf 
 

am 12.01.2019 
 

Veranstaltungsplan Dezember 2018 / Januar 2019 
 

für öffentliche Veranstaltungen im Betreuten Wohnen 
 

Pflegedienst & Betreutes Wohnen Schwester Antje Munzert, 
Genossenschaftsstraße 22, 07957 Langenwetzendorf, 

Tel: 036625 50 530 
 

17.12., 14:00 Uhr  -  Weihnachtsgeschenkebastelei 
 

20.12., 14:00 Uhr  -  Geburtstagsparty im Betreuten Wohnen 
 

24.12., 15:00 Uhr   -  Der Weihnachtsmann kommt zu Besuch 
 

27.12., 14:00 Uhr   -  Geburtstagsparty 
 

03.01., 14:00 Uhr   -  Geburtstagsfest ist heute  
 

07.01., 14:00 Uhr   -  Weils so schön war, gleich noch einmal 
 

10.01., 14:00 Uhr  -  Aller guten Dinge sind 3 (Geburtstage) 
 

14.01., 14:00 Uhr  -  Gedächtnisübungen 
 

17.01., 14:00 Uhr   -  Sport frei  
 
 

 

Geburtstage - Jubiläen 
 

 

Die Gemeinde Langenwetzendorf 
gratuliert nachträglich sehr herzlich zur 
Goldenen Hochzeit. Die Eheleute 
Werner und Christa Lätzer aus Lan-

genwetzendorf feierten am 23.11.2018 
ihren 50. Hochzeitstag.  
 

Die Eheleute Roland und Monika Lorbeer aus Langenwet-
zendorf feierten am 30.11.2018 ihren 50. Hochzeitstag. 
 

Außerdem gratulieren wir allen Seniorinnen und Senioren, die 
in den vergangenen Wochen Geburtstag hatten, nachträglich 
sehr herzlich: 
 

am 09.11. 

Gerhard Schubert in Erbengrün    zum 80. Geburtstag 
 

am 13.11. 

Bernd Geyer in Hirschbach     zum 70. Geburtstag 
 

am 14.11. 

Christa Lätzer in Langenwetzendorf  zum 70. Geburtstag 
 

am 16.11. 

Else Batschkus in Naitschau     zum 80. Geburtstag 
 

am 17.11. 

Karl-Heinz Glück in Langenwetzendorf  zum 75. Geburtstag 
 

am 18.11. 

Waltraud Schulze  in Daßlitz     zum 70. Geburtstag 
 

am 21.11. 

Gerda Zschögner in Naitschau    zum 85. Geburtstag 
 

am 23.11. 

Ingrid Zipfel in Langenwetzendorf   zum 75. Geburtstag 
 

am 25.11. 

Eberhard Feiler in Langenwetzendorf  zum 85. Geburtstag 
 

am 27.11. 

Werner Marx in Hirschbach     zum 75. Geburtstag 

am 27.11. 

Heinz Bergner in Langenwetzendorf  zum 70. Geburtstag 
 

am 02.12. 

Manfred Wiedemann in Göttendorf   zum 75. Geburtstag  
 

am 05.12. 

Gisela Knoll in Langenwetzendorf    zum 80. Geburtstag 
 

am 07.12. 

Gertrud Assing in Lunzig      zum 91. Geburtstag 
 

am 07.12. 

Edith Brunner in Langenwetzendorf   zum 80. Geburtstag  
 

am 12.12. 

Friedrich Schuster in Zoghaus    zum 80. Geburtstag 
 

Wir wünschen allen Ehe- und Altersjubilaren 
Gesundheit und alles Gute. 

 
 

Sehr geehrte Seniorinnen und Senioren, 
 

wir möchten Ihnen mitteilen, dass die Gratulationen 
der Alters- und Ehejubilare ab dem nächsten Jahr aus- 
schließlich im Amtsblatt unserer Gemeinde erfolgen. 

 

 
Die Stadt Hohenleuben gratuliert nach-

träglich allen Seniorinnen und Senioren, 
die in den vergangenen Wochen Geburts-
tag hatten, nachträglich sehr herzlich: 
 

am 14.11.  
Waltraud Unger        zum 80. Geburtstag 
 

am 20.11. 

Frank Kelz         zum 75. Geburtstag 
 

am 24.11. 

Ursula Seling         zum 70. Geburtstag 
 

am 07.12. 

Lieselotte Götzloff       zum 92. Geburtstag 
 

am 09.12. 

Christina Fröbisch       zum 80. Geburtstag 
 

Wir wünschen allen  Altersjubilaren Gesundheit und alles Gute. 

 
 

 

Kirchliche Nachrichten 
 

 
Liebe Bürgerinnen und Bürger,  
 

Als ich mein neues Pkw-Nummernschild aussuchen durfte, 
fand ich die Psalmworte „suche Frieden und jage ihm nach“ 
treffend. Ich dachte mir: ‚Ok, wenn du in Wellsdorf und Nait-
schau, Zoghaus, Hohenleuben oder Langenwetzendorf zu sehr 
um die Kurven heizt zu, dann hast du wenigstens die Ausrede, 
dass es was Wichtiges war... schließlich ging es um wichtige 
Besuche, Gespräche und Begegnungen‘ - Hinter »Frieden« 
her zu sein, kann doch nur gut und dringlich sein! So wurde 
mein Kennzeichen GRZ-PS 34. 
 

Psalm 34, Vers 15 gibt uns die Jah-
reslosung 2019 mit auf den Weg: 
»Suche Frieden und jage ihm nach!« 
 

„Hach...“ kann ich nur seufzen, wenn 
ich manches unfriedliche Miteinander 
erlebe, die Nachrichten höre mit dem 
politischen Gegeneinander, wie unser 
Land gerade voller Unmut ist und 
Länder unserer Welt sich bekriegen. 
Also muss einer mal anfangen... Wo 
beginne ich? Wie könnten wir unserer 
Verantwortung gerecht werden? »Suche Frieden und jage ihm 
nach!« Bedeutet das, die Faust nicht in der Hosentasche zu 
ballen und keine Waffe in die Hand zu nehmen? Oder lediglich 
den Nachbarn in Ruhe zu lassen? 
 

Frieden beginnt viel kleiner als an den großen politischen Ver-
handlungstischen. Suche ich Frieden, schaue ich den Men-
schen neben mir an. In seiner Würde und als Gottes Geschöpf. 
Dann achte und lebe ich meinen Blick auf meine Mitmenschen. 
Lasse meine Überzeugung, mein MIT-Gefühl auch durch die 
Augen nach außen lebendig werden. 
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Dem Frieden nachjagen, heißt: die eigenen (Bauch-)Gefühle 
ernst zu nehmen, die Frieden möchten. Sich bemühen, nach 
Streit und Verletzungen wieder aufeinander zu zu bewegen. 
Und das wirklich aktiv und engagiert. Aussitzen, Abwarten bis 
der andere kommt oder Ausweichen hilft nicht, sondern verzö-
gert den Frieden um mich herum.  
 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen friedvolle und gesegnete 
Weihnachten und ein für den Frieden in Ihrem Umfeld enga-
giertes gutes neues Jahr! 
 

Ihre Pfarrerin Klaudia Riedel 
 
 

Herzliche Einladung zu folgenden 
Veranstaltungen und Gottesdiensten: 

 

16.12.2018 - 3. Advent 

17:00 Uhr 19. Advents- und Weihnachtskonzert in Nait-
schau mit Kirchenchor und Bläserchor u.a.m.  
Bereitet dem Herrn den Weg; denn siehe, der Herr 
kommt gewaltig.  Jesaja 40,3.10 

 

23.12.2018 - 4. Advent 

15:00 Uhr Friedenslicht-Andacht im Bibelsaal Hohenleuben 
mit offenem Singen zu Advent u. Weihnacht 
Freuet euch in dem Herrn allewege, und abermals 
sage ich: Freuet euch! Der Herr ist nahe!  Phil 4,4-5 

 

24.12.2018 - Heilig Abend 
15:00 Uhr Gottesdienst mit Krippenspiel und Kirchenchor 

in Langenwetzendorf 
 

17:00 Uhr Gottesdienst mit Krippenspiel 
in Naitschau 

 

17:00 Uhr Christvesper mit Ralf Dietsch 
in Langenwetzendorf 

 

22:00 Uhr Christnacht mit Uwe Großer u.a. 
in Langenwetzendorf 
Das Wort ward Fleisch und wohnte unter uns, und 
wir sahen seine Herrlichkeit.  Joh 1,14 

 

25.12.2018 - 1. Weihnachtsfeiertag 

07:00 Uhr Gottesdienst in  Langenwetzendorf 
mit Einladung zum Frühstück ins Pfarrhaus 

 

09:00 Uhr Gottesdienst in Naitschau 
mit Posaunenchor und Kirchenchor  
Das Wort ward Fleisch und wohnte unter uns, und 
wir sahen seine Herrlichkeit.  Joh 1,14 

 

26.12.2018 - 2. Weihnachtsfeiertag 

10:00 Uhr Gottesdienst in Hohenleuben im Bibelsaal 
Das Wort ward Fleisch und wohnte unter uns, und 
wir sahen seine Herrlichkeit.  Joh 1,14 

 

30.12.2018 
10:00 Uhr Gottesdienst zum Jahresabschluss in Langen-

wetzendorf mit Feier des Heiligen Abendmahl 
Das Wort ward Fleisch und wohnte unter uns, und 
wir sahen seine Herrlichkeit.  Joh 1,14 

 

31.12.2018 - Silvester 
16:00 Uhr Gottesdienst zum Jahresabschluss in Naitschau  

mit Feier des Heiligen Abendmahl 
Barmherzig und gnädig ist der Herr, geduldig und 
von großer Güte.  Psalm 103,8 

 

1.01.2019 - Neujahr 
15:30 Uhr Gottesdienst mit Segnung mit der Regionalen 

Band im Bibelsaal Hohenleuben  
Jesus Christus ist derselbe - gestern und heute und 
auch in Ewigkeit  Hebräer 13,8 

 

6.01.2019 - Sonntag 
10:00 Uhr Gottesdienst zu Epiphanias mit unseren 

Kirchenchören in Langenwetzendorf 
Die Finsternis vergeht und das wahre Licht scheint 
schon.  1. Joh 2,8 

 

13.01.2019 - Sonntag 
10:30 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst zu Beginn der Alli-

anzgebetswoche im Ev.-Meth. Gemeinderaum 
Wiesenstraße 26, Langenwetzendorf 
Welche der Geist Gottes treibt, die sind Gottes Kin-
der.  Römer 8,14 

20.01.2019 - Sonntag 
09:00 Uhr Gottesdienst in Naitschau 
 

10:30 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst zu Abschluss der 
Allianzgebetswoche im Pfarrhaus Langenwet-
zendorf 

Von seiner Fülle haben wir alle empfangen Gnade 
um Gnade.  Johannes 1, 16 

 

 

Zum Kindernachmittag laden wir alle 

Schulkinder am 25. Januar 2019 von 

15:00 - 17:00 Uhr ins Pfarrhaus Nait-
schau ein. Vom Hort kann Frau Silke 
Paul die Kinder abholen (bitte hinterle-
gen Sie eine Erlaubnis). 
 

Einen besonderen Termin könnt Ihr 
schon einmal eintragen: Am 2.2. laden 
wir 15 Uhr zum Kinderkonzert mit UWE 
LAL in die Kirche Langenwetzendorf ein! 

 

Krippenspiel-Proben 
 

NAITSCHAU: 

Sonntag, 16.12.2018 von 10:00 bis 11:00 Uhr in der Kirche 
Generalprobe: 21.12., von 16:30 - ca. 18:30 Uhr in der Kirche 
 

Krippenspiel-Verantwortliche: 
Silke Paul (Tel.: 036625- 504748 oder 0160- 8181183) 
 

LANGENWETZENDORF: 

Samstag, 15. Dezember von 10:00 bis 11:00 Uhr in der Kirche 
Generalprobe am 22.12. ! (evtl. Hauptprobe am 23.12. - wenn 
nötig) 
 

Krippenspiel-Verantwortliche: 
Sandra Günther & Klaudia Riedel (Tel: 036625 - 20204 oder 
email an evangpfarramt.langenwetzendorf@t-online.de) 
 

Adventsfeier 
 

Am 19. Dezember laden wir um 14.30 Uhr 
zur Adventsfeier zusammen mit dem Frauen-
kreis ins Pfarrhaus Langenwetzendorf ein.  
Der nächste Frauenkreis wird am 30.01.2019 
sein - dann mit Brett- & Kartenspielen von 
Winterabenden. 

 

Allianzgebetswoche 2019 
„Einheit leben lernen“ 

 

16.01.2019, 19:30 Uhr 

Abend im Gmd.raum, 
Ev.-Luth. Pfarrhaus Langenwetzendorf 
 

18.01.2019, 19:30 Uhr 

Abend im Gmd.raum, 
Ev.-Meth. Gmd. Wiesenstraße 
 

Weltgebetstag 
 

Zur Vorbereitung des Weltgebetstages in unserem Kirchen-
kreis laden Frau Christine Schulze, Judith Schatz und Sabine 
Scheffel-Achtelstädter am Dienstag, 22.01.2019 um 
19:00 Uhr ins Pfarrhaus Langenwetzendorf. 
 

2019 laden die Frauen Sloweniens ein: „Kommt, alles ist be-
reit!“ In Langenwetzendorf feiern wir am 1. März um 18 Uhr im 
Gemeinderaum der Ev.-Meth. Gemeinde, Wiesenstraße Lan-
genwetzendorf. 
 

Chor 
 

Dienstag, 19:15 Uhr im Gemeinderaum Langenwetzendorf 
 

Mittwoch, 19:30 Uhr im Gemeinderaum Naitschau 
 

Bläserchor 
 

Donnerstag, 19:45 Uhr im Gemeinderaum Naitschau 
 

* * * 
Der Gemeindekirchenrat Naitschau trifft sich 19:30 Uhr 

am 15. Januar 2019 im Pfarrhaus Naitschau. 
 

Der Gemeindekirchenrat Langenwetzendorf trifft sich 

19:00 Uhr am 30.01.2019 im Pfarrhaus - zum Beschluss des 
Haushalts 2019. 
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Friedhof der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Naitschau 

Die Urnengemeinschafts-Grabanlage, von vielen „Grüne Wie-
se“ genannt, wird einen neuen Grabstein bekommen für die 
Namenstafeln der Verstorbenen. Mit dem Stein erhöht sich die 
Gebühr von 300 € auf 320,- € je Bestattung.  
 

Unsere Sprechzeiten 
 

Mail: evangpfarramt.langenwetzendorf@t-online.de 
 

Pfarramt Langenwetzendorf: Tel.: 036625/20204 

Mo: 08:00 bis 11:00 Uhr und Do: 15:00 bis 18:00 Uhr 
 

Büro Naitschau: Tel.: 036625/20460 

Mo + Mi: 09:00 bis 11:00 Uhr und Do: 15:00 bis 18:00 Uhr 
 

 

Kalender 
 

Im Pfarrbüro Naitschau können noch Kalender 
und Losungen käuflich erworben werden. 

 

 

Freud und Leid in der Gemeinde: 
 

Jubilare in Langenwetzendorf (70., 75. u. ab 80. Geburtstag) 

01.11.2018 Arno Wenzlawski        80. Geburtstag 
03.11.2018 Veronika Schröder       84. Geburtstag 
03.11.2018 Ulrike Kaufmann        75. Geburtstag 
06.11.2018 Helga Mechold        82. Geburtstag 
06.11.2018 Günter Kaufmann       80. Geburtstag 
13.11.2018 Bernd Geyer         70. Geburtstag 
14.11.2018 Liddy Volger         84. Geburtstag 
16.11.2018 Rolf Theilig         83. Geburtstag 
27.11.2018 Werner Groß         81. Geburtstag 
29.11.2018 Christa Glück         82. Geburtstag 
 

Jubilare in Naitschau (70., 75. und ab 80. Geburtstag) 

05.11.2018 Erika Strauß, Zoghaus      84. Geburtstag 
08.11.2018 Isolde Frisch, Naitschau      88. Geburtstag 
09.11.2018 Gerhard Schubert, Erbengrün    80. Geburtstag 
16.11.2018 Else Batschkus, Naitschau     80. Geburtstag 
21.11.2018 Gerda Zschögner, Naitschau    85. Geburtstag 
 

Wir gratulieren allen Geburtstagskindern 
und wünschen Gottes Segen! 

 

Taufe in Langenwetzendorf 

Am 09.12.2018 wurde Helena Geyer aus Neugernsdorf ge-
tauft. Sie ist die Tochter von Christian und Nadine Geyer, geb. 
Feyand. 
 

Dem Täufling wünschen wir Gottes Segen auf ihrem Weg! 
 

Goldene Hochzeit in Langenwetzendorf 

Das Fest der „Goldenen Hochzeit“ feierten am 23.11.2018 
Werner und Christa Lätzer, geb. Eisner. 
 

Dem Jubelpaar wünschen wir Gottes Segen auf ihren Weg. 
 

Trauerfall in Langenwetzendorf 

Am 16.10.2018 verstarb Christel Böttcher geb. Schäfer im 
86. Lebensjahr. 
 

Wir bitten Gott, dass er unsere Verstorbene 
Aufnehme und ihr seinen Frieden schenke. 

Für die Angehörigen erbitten wir Gottes Trost. 
 

ISRAEL und PALÄSTINA, 8 Tage Orte der Bibel 
 

Vom 27. Okt. - 3. Nov. 2019 gibt es wieder die Möglichkeit, 

dass eine Reisegruppe aus unserem Kirchenkreis biblische 
Stätten um den See Genezareth, Jerusalem, Bethlehem, das 
Tote Meer zu besuchen. unter der Leitung von Pfarrer Ingolf 
Herbst in Zusammenarbeit mit der Reisemission Leipzig. Die 
Gruppe sollte ungefähr aus 20 Teilnehmern bestehen. 
 

Genauere Auskunft erhalten Sie im Büro der Kirchgemeinde 
Zeulenroda (Tel.: 036628-82262) und bei Pfarrer Ingolf Herbst 
(Tel.: 036628-64076). Handzettel liegen ebenfalls in den Büros 
der Kirchgemeinden Langenwetzendorf und Naitschau. Auch 
auf der Homepage der Kirchgemeinde zu finden: 
www.dreieinigkeitskirche-zeulenroda.de 
 

Oder: 15.- 29. März 2019 - Israel- und Jordanienreise 

mit Pastor Thomas Ha ̈rtel (Ev.-Method. Gemeinde) „Eine lange 

Tour - aber nicht im „Galopp“, sondern in Ruhe und mit Be-
dacht. Bildungsreise, Erholung ebenso.  

„Wir besuchen Stätten jüdischer und christlicher Tradition. Oft 
finden wir Orte der Besinnung gerade abseits von ihnen - in 
der Wüste, an Quellen, unterwegs. Bäche sind noch voller 
Wasser. Wir sind zu Spaziergängen unterwegs, lernen das 
„alte“ und das „neue“ Israel kennen. Biblische Geschichten 
begegnen uns hautnah. Manches aus ihnen können wir sehen, 
hören, anfassen, fühlen, riechen und schmecken. Mit allen 
Sinnen unterwegs - zwischen Wasser und Wüste ins Gelobte 
Land“. ab 2.100 € , Informationen: Pastorin K. Schneidenbach, 
08315 Lauter-Bernsbach, Telefon: 03771-256451, Email: kat-
rin.schneidenbach@emk.de  
 
 

Evangelisch-methodistische Kirche 
 

Gemeinde Langenwetzendorf 
 

Gemeindehaus, Wiesenstr. 26 
 

Kirchl. Veranstaltungstermine Dezember/Januar 
 

Sonntag, 16.12.18 
09.00 Uhr  Gottesdienst u. Kinderbetreuung in Langen- 

 wetzendorf (Pastor Thomas Härtel) 
 

Heiligabend, 24.12.18 
16.30 Uhr  Gottesdienst mit Krippenspiel in Greiz  

 (Pastor i.R. Christoph Martin) 
 

1. Christtag, 25.12.18 
10.00 Uhr  Gottesdienst u. Kinderbetreuung  in Triebes 

 (Pastorin Franziska Demmler) 
 

Sonntag, 30.12.18 
10.30 Uhr  Gottesdienst u. Kinderbetreuung 

 in Langenwetzendorf 

 (Pastor i. R. Joachim Schmiedel)  
 

Silvester,  31.12.18 
17.00 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst 

 in Waltersdorf (Pastor i.R. Christoph Martin) 
 

Sonntag, 06.01.19 
14.30 Uhr  Gemeindefest u. Kinderbetreuung in Triebes 

 (Pastor Mitja Fritsch) 
 

Sonntag, 13.01.19 
10.30 Uhr  Allianzgottesdienst u. Kinderbetreuung in 

 Langenwetzendorf (Pastor i.R. Christoph Martin) 
 

Regelmäßige und besondere Termine 
 

Kirchlicher Unterricht in Langenwetzendorf: 2. - 6. Schuljahr 

am Samstag, den 19.01.2019 von 9:00 bis 11:00 Uhr 
 

Senioren: Mittwoch, 09.01.2019, 14:00 Uhr 

in Langenwetzendorf   
 

Friedensgebet in Langenwetzendorf: 

Mittwoch, 14.11.2018, 17:00 Uhr 
 

Stille Zeit: freitags, 18:30 Uhr in Langenwetzendorf 
 

Posaunenchor- Übung: nach Absprache 
 

Allianzgebetsabende in Langenwetzendorf: 

Mittwoch, 16.01.2019, 19:30 Uhr (Gemeinderaum Ev .Luth. K.) 
Freitag, 18.01.2019, 19:30 Uhr (Gemeinderaum Ev. Meth. K.) 
 
 

JUHU - Wir sind eine „Familien- 
gerechte Kirchgemeinde 2018“! 

 

Unser Kirchspiel Tschirma mit den Kirchgemeinden Tschirma, 
Kühdorf, Nitschareuth und Wittchendorf bewarb sich im Früh-
jahr diesen Jahres bei diesem Wettbewerb des Beirats für 
familienbezogene Arbeit der Evangelischen Kirche Mittel-
deutschlands. Zu dem Wettbewerb wird seit 3 Jahren aufgeru-
fen und es werden jeweils 3 Plätze in den Kategorien Stadt 
und Land vergeben. 
 

Um den Titel Familiengerechte Kirchgemeinde zu erlangen, 
mussten wir aufzeigen, welche Angebote sich speziell an Fa-
milien richten, welche Generationen, in welchen Lebenslagen 
wir erreichen, ob wir generationsübergreifend und über Kir-
chengrenzen hinweg arbeiten usw. 
 

Auch wurde nach einem familiengerechten Projekt gefragt. 
Also beschrieben wir ausführlich, was alles in unserem Kirch-

http://www.dreieinigkeitskirche-zeulenroda.de/
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spiel passiert: vom „normalen“ Gottesdienst über Konzerte und 
Feste, bis zu unserem Wandertagsgottesdienst, der Rappelkir-
che und vieles mehr. Auch dass wir das schon seit Jahrzehnten 

fast ausschließlich im Ehrenamt organisieren - mehr als unsere 
Pastorin Stutter haben wir im Hauptamt nicht zur Verfügung … 
 

Dieses alles war der Jury schließlich einen 3. Platz wert. Wir 
haben uns sehr über die Anerkennung unserer ehrenamtlichen 
Arbeit gefreut. Das Preisgeld von 500,00 € steckten wir gleich 
in den Kauf einer neuen Outdoortischtennisplatte. Die möge 
jetzt zu unseren Kinder- und Jugendnachmittagen und beim 
Sommerferiencamp des Café o.k. viel Freude bereiten. 
 

 
 

Noch sind wir gespannt. 
 

 
 

Mit allen Preisträgern in der Stadtkirche Elbingerode. 
 

Heike Löffler 
Kirchenälteste 
 
 

Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinden 
 

Tschirma, Nitschareuth, Kühdorf & Wittchendorf 
 

Ab 1.01.2019 gehören die Orte Hain, Lunzig und Kauern 
zur Kirchgemeinde Tschirma. Wir begrüßen herzlich alle 
„neuen“ Gemeindeglieder“ und freuen uns darauf, mit 
Ihnen gemeinsam Kirche zu sein! 
 

Gottesdienste: 
 

Sonntag, 16.12.2018 

10.30 Uhr in Nitschareuth  Gottesdienst mit Taufe 
 

Montag, 24.12.2018 
15.00 Uhr in Nitschareuth  Gottesdienst mit Krippenspiel 
 

17.00 Uhr in Tschirma   Gottesdienst mit Krippenspiel 
 

22.00 Uhr in Nitschareuth  Andacht zur Heiligen Nacht  
 

Dienstag, 25.12.2018 
09.00 Uhr in Wittchendorf  Gottesdienst 
 

10.30 Uhr in Kühdorf    Gottesdienst 
 

Mittwoch, 26.12.2019 
09.00 Uhr in Nitschareuth  Gottesdienst  
 

10.30 Uhr in Tschirma    Gottesdienst 
 

Montag, 31.12.2018 
15.00 Uhr in Nitschareuth   Gottesdienst mit Abendmahl 
 

17.00 Uhr in Tschirma   Gottesdienst mit Abendmahl 

Dienstag, 1.01.2019 
13.30 Uhr in Wittchendorf  Gottesdienst mit Abendmahl 
 

15.00 Uhr in Kühdorf    Gottesdienst mit Abendmahl 
 

Sonntag, 6.01.2019 

18.00 Uhr in Nitschareuth   Gottesdienst  
 

Sonntag, 13.01.2019 
09.00 Uhr in Kühdorf    Gottesdienst 
 

10.30 Uhr in Tschirma   Gottesdienst 
 

* * * 
Gemeinschaftsstunde: 

Donnerstag, 13.12. und 27.12. und 10.01. um 14:30 Uhr 
in Hainsberg bei Schumann 
 

Gemeindekirchenrat: 

am Freitag, 4.01. um 19:00 Uhr in Tschirma  
 

Gemeindenachmittag: 

am Dienstag, 18.12. um 15:00 Uhr in Tschirma und 
Donnerstag, 20.12. um 14:00 Uhr in Hain 
 

Vorkonfirmanden: 

am 11.10. um 15:45 Uhr in Tschirma  
 

Konfirmanden: 

am 18.01. um 15:45 Uhr in Tschirma 
 

Junge Gemeinde: 

vierzehntägig montags um 19:00 Uhr in Tschirma 
 

Kinderchor: 

Mittwoch (14-tägig) um 16:30 Uhr in Nitschareuth 
(Leitung: A. Fleischmann - Tel: 0171/2209265) 
 

Alle diese und weitere aktuelle Informationen im Internet unter 
www.kirchspiel-tschirma.de 

 

Eine behütete Zeit wünscht Ihre Pastorin Beate Stutter. 
 
 

Neues und Altes 
aus der Kirchgemeinde Hohenleuben 

 

„Kerzenlicht scheint weich, als wolle 
es ganz leicht ein Lächeln dir ins 
Gesicht zaubern. 
 

Sieh, wo ein Licht ist, 
bist du nicht allein. 
 

Freude durchbricht die Einsamkeit.“ 
(Jo M. Wysser) 
 

Die Adventszeit hat Einzug gehalten 
und mit ihr auch das Licht der Kerzen. Aber nicht nur das wär-
mende Licht steht in diesen Tagen im Fokus vieler Menschen: 
Wir hetzen über Weihnachtsmärkte, suchen nach den schöns-
ten Geschenken und rennen von einer Weihnachtsfeier zur 
nächsten. Für viele Menschen ist die Adventszeit nicht mehr 
das leise Warten auf Weihnachten, sondern die wohl hek-
tischste Zeit des Jahres, in der ein Termin den nächsten jagt. 
Dabei übersehen wir oft, dass uns diese Hektik einsam macht. 
Jeder Einzelne rennt mannigfachen Terminen hinterher, anstatt 
sich im Kreise der Familie oder mit Freunden vom Kerzenlicht 
ein Lächeln auf das Gesicht zaubern zu lassen, anstatt sich 
Zeit zu nehmen für die Menschen, die uns nahe stehen oder 
diejenigen, die in der Vorweihnachtszeit allein sind und auf eine 

Begegnung, ein liebes Wort warten. Vielleicht finden Sie in den 
Tagen vor dem Fest zumindest eine Gelegenheit sich im Ker-
zenschein einmal Zeit zu nehmen; für sich selbst oder für die 
Menschen um uns. Dass Gott uns dabei begleiten wird und uns 

auch in den letzten Tagen des Jahres nicht allein lässt, zeigt 
ebenfalls die Losung für den heutigen Tag aus dem Buch Hiob: 
 

Siehe, auch jetzt noch ist mein Zeuge im Himmel 
und mein Fürsprecher ist in der Höhe. 

 

(Hiob 16,19) 
 

Nach diesen kurzen Gedanken möchten wir gemeinsam mit 
Ihnen auf die vergangenen Wochen zurückblicken: 
 

Am 11.11. fand im gut besuchten Bibelsaal auch in diesem 
Jahr wieder der Martinstag statt. Wie inzwischen Tradition 
geworden, zeigten die Christenlehrekinder und Vorkonfirman-
den ein Schattenspiel, welches die Martinsgeschichte aus 
Sicht des Pferdes Artax erzählte. Umrahmt wurde dies mit dem 
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Gesang des Chores der Grundschule Hohenleuben, bekannten 
Martinsliedern und natürlich dem Teilen der Martinshörnchen. 
 

  
 

Wir möchten uns bei allen Mitspielern herzlich bedanken. 
Ebenso gilt unser Dank allen Helfern, den Kindern des Schul-
chores unter Leitung von Mariola Ackermann und dem Feuer-
wehrverein Hohenleuben für die erneute Unterstützung bei der 
Versorgung. 
 

Wenige Tage später 
präsentierten am 20.11. 
Schüler/innen des Musik-
spezialgymnasiums Bel-
vedere im Bibelsaal eine 
Kostprobe ihres Könnens 
und bereiteten sich damit 
auf einen internationalen 
Wettbewerb in Triest vor. 
Die jungen Musiker bann-
ten das Publikum und 
sorgten für einen musika-
lischen Hochgenuss, der 
zu Recht mit reichlichem 
Applaus belohnt wurde. 

 

 
 

 
 

Unser herzlicher Dank gilt allen Musikern für ihre wunderbaren 
Darbietungen sowie Jana Dullin für die Organisation. Alle 
Besucher tragen die Klänge sicher noch lang im Ohr und 
hoffen auf ein Wiedersehen im nächsten Jahr. 
 

Leider waren die vergangenen Wochen aber nicht nur von 
fröhlichen Ereignissen geprägt. Eine Stimme, die uns vertraut 
war, schweigt. Ein Mensch, der immer für uns da war, ist nicht 
mehr unter uns. Was uns bleibt, sind Dank und Erinnerung an 
viele schöne Stunden. 
 

Der Gemeindekirchenrat und der Kirchenchor müssen Ab-
schied nehmen von Ingrid Grünert. Wir alle können immer 
noch nicht verstehen, dass ihre Stimme nicht mehr zu hören 

sein wird und sie nicht mehr unter uns ist. Was bleibt, ist tiefe 
Dankbarkeit für alles das, was sie in unserer Gemeinde geleis-
tet und geschaffen hat. Wir werden ihr Andenken immer im 
Herzen tragen und sie in guter Erinnerung behalten. 
 

Lassen Sie uns nun auf die kommenden Wochen schauen: 
 

Am kommenden Samstag, 15.12.18, findet ab 17:00 Uhr im 

Bibelsaal das diesjährige Weihnachtskonzert der Luther-
Liedertafel statt. Gemeinsam mit dem Kirchenchor, sowie wei-
teren Solisten und Instrumentalisten möchten die Sängerinnen 
und Sängern der Chöre Sie endgültig auf die Weihnachtszeit 
einstimmen, zusammen mit Ihnen musizieren und eine besinn-
liche Zeit verleben. Seien Sie dazu herzlich eingeladen. 
 

Dass Weihnachten auch das 
Fest des Friedens ist, soll am 
Sonntag, dem 23.12.18 im 
Mittelpunkt stehen. Um 15:00 
Uhr wollen wir im Rahmen 
einer Andacht das Friedens-
licht im Bibelsaal teilen und 

unserer Hoffnung auf eine 
friedvollere Welt Ausdruck 
verleihen. 
 

Friedenslichter müssen in 
diesem Jahr nicht mitge-
bracht werden. Sie können 
diese im Rahmen der An-
dacht erhalten. 

 

Einen Tag später möchten wir dann gemeinsam mit Ihnen 
Weihnachten feiern. Um 17:00 Uhr werden die Christenlehre-

kinder und Vorkonfirmanden gemeinsam mit dem Kirchenchor 
und weiteren Instrumentalisten auch in diesem Jahr wieder die 
Weihnachtsgeschichte in unsere Kirche holen. Um 22:00 Uhr 
soll dann beim traditionellen Weihnachtsspiel im Bibelsaal 

die moderne, humorvolle Seite der Weihnachtszeit im Vorder-
grund stehen. Seien Sie zu Beidem herzlich eingeladen und 
feiern Sie gemeinsam mit uns den Heiligen Abend. 
 

Ebenfalls gilt unsere Einladung für den Weihnachtsgottes-
dienst am 26.12.18 um 10:00 Uhr. Gemeinsam wollen wir die 

Festtage ausklingen lassen, zusammen singen und auf Gottes 
Wort hören. 
 

Dann geht das Jahr auch schon wieder zu Ende und wir möch-
ten gemeinsam noch einmal zurückblicken, aber auch schon 
auf das neue Jahr hinausschauen, wenn wir am 31.12.18 um 
16:00 Uhr noch einmal im Bibelsaal zusammenkommen um 
gemeinsam Gottesdienst zu feiern. Auch hierzu gilt unsere 

herzliche Einladung. 
 

Am Neujahrstag laden wir Sie dann ebenfalls herzlich ein, 
gemeinsam mit uns in das neue Jahr zu starten. Um 15:30 Uhr 

findet hierzu im Bibelsaal ein regionaler Segnungsgottesdienst 
mit Band statt. 
 

Wie sie sehen, geht auch dieses Jahr wieder ereignisreich zu 
Ende. Darum wollen wir nun in gewohnter Form nochmal alle 
Termine gebündelt zusammenfassen: 
 

Weitere Gottesdienste finden in 
Hohenleuben und Umgebung wie folgt statt: 

 

Samstag, 15.12.18 um 17:00 Uhr 
Weihnachtskonzert im Bibelsaal 
 

Sonntag, 23.12.18 um 15:00 Uhr 
Friedenslichtandacht mit Pfarrer Debus  
 

Montag, 24.12.18 um 17:00 Uhr 
Krippenspiel in der Kirche 
 

Montag, 24.12.18 um 22:00 Uhr 
Weihnachtsspiel im Bibelsaal 
 

Mittwoch, 26.12.18 um 10:00 Uhr 
Gottesdienst mit Pfarrer Debus 
 

Montag, 31.12.18 um 16:00 Uhr 
Gottesdienst mit Pfarrer Debus 
 

Dienstag, 01.01.19 um 15:30 Uhr 
regionaler Segnungsgottesdienst mit Pfarrerin Riedel 
 

Sonntag, 06.01.19 um 17:00 Uhr 
Gottesdienst in Triebes 
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Frauenkreis 
Der Frauenkreis trifft sich das nächste Mal am 24.01.2019 um 
14:00 Uhr im Pfarrhaus. Pfarrer Debus wird den Nachmittag 

für Sie gestalten. 
 

Christenlehre 

Die Christenlehrekinder treffen sich regelmäßig zur Vorberei-
tung des Krippenspieles. Die Termine hierfür werden jeweils zu 
den Proben bekannt gegeben.  
 

Kirchenchor: 

Die Kirchenchorproben finden wie folgt statt: 
 

Dienstag, 18.12.18 um 19:30 Uhr im Pfarrhaus 
 

Dienstag, 15.01.19 um 19:30 Uhr im Pfarrhaus 
 

Dienstag, 29.01.19 um 19:30 Uhr im Pfarrhaus 
 

* * * 
Bei allen Anfragen bezüglich der Nutzung des Bibelsaals 
wenden Sie sich bitte unter 036622/837221 an Frau Schneider. 

Für alle weiteren Anliegen steht Ihnen in gewohnter Weise das 
Pfarrbüro offen. Frau Fuchs ist immer dienstags von 
10:00 Uhr - 12.00 Uhr und donnerstags von 9:00 Uhr - 
10:30 Uhr im Pfarramt anwesend bzw. unter 036622/83583 

telefonisch erreichbar. 
 

Außerhalb dieser Bürozeiten können Sie sich gerne auch an 
das Pfarramt in Triebes wenden: Tel/Fax: 036622/51325 bzw. 
E-Mail: pfarramt@kirche-triebes.de 
 

* * * 
An dieser Stelle möchten wir in gewohnter Weise noch allen 
Geburtstagskindern der vergangenen Wochen unsere herzli-
chen Glückwünsche übermitteln. 
 

Aufgrund der neuen Richtlinien zum Datenschutz dürfen wir in 
öffentlichen Gemeindebriefen leider keine Namen mehr be-
kanntgeben. Fühlen Sie sich bitte beim Lesen des Amtsblattes 
nach Ihrem Geburtstag dennoch immer von uns bedacht. 
 

Weiterhin wünschen wir allen Jubilaren für das neue Lebens-
jahr alles Gute, Gesundheit und Gottes reichen Segen. 
 

Der Gemeindekirchenrat der Kirchgemeinde Hohenleuben 
wünscht Ihnen allen ein gesegnetes Weihnachtsfest 

und einen guten Start ins neue Jahr. 
 
 

 
 

Ortsteil Daßlitz 
 

 

FFw Daßlitz und der Feuerwehrverein 
 

Auf zum 4. Skatturnier 
des Winterhalbjahres 2018/2019 

 

Am Freitag, den 28.12.2018 lädt die Feuerwehr und der Feu-
erwehrverein Daßlitz zum 4. Skatturnier um 18:30 Uhr ins 
Dorfgemeinschaftshaus recht herzlich ein.  
 

Gespielt werden 8 Turniere, davon kommen die 6 besten in die 
Gesamtwertung.  
 

Unkostenbeitrag pro Turnier beträgt 10 €. Es erfolgt eine 
100%ige Auszahlung der eingesetzten Gelder. 
 

Gespielt werden 2 Serien zu je 48 Spielen. Es gibt wertvolle 
Geldpreise zu gewinnen. 
 

Meldung vor Beginn des Turniers.  
 

Für Speisen und Getränke ist bestens gesorgt.  
 

Zum 3. Skatturnier kamen 34 Skatfreunde und spielten in 
2 Serien je 48 Spiele um den Sieg: 
 

1. Platz: Uwe Hagen, Weida   mit 2.932 Punkten 
 

2. Platz: Frank Randow, Weida   mit 2.886 Punkten 
 

3. Platz: Lutz Jüptner, Wildetaube mit 2.881 Punkten. 
 

Nach 3 Turnieren führt in der Gesamtwertung W. Kropfgans 
mit 6.714 Punkten vor St. Schüch mit 6.360 Punkten und B. 
Feustel mit 5.896 Punkten.  
 

Turniertermine: 25. Jan., 22. Feb., 22. März, 26. April 
 

Vogel 
Leitung 

 

Ortsteil Hain 
 

 

Arbeitseinsatz 
 

Am 12.09.2018 erfolgte durch den Verein Neptun e. V. Hain 
ein gemeinnütziger Arbeitseinsatz im Dorf und am Ufer der 
Talsperre. In diesem Zusammenhang wurde durch die Firma 
Dachdeckerei Andreas Adam das Dach der Unterstellhütte auf 
dem Spielplatz erneuert und das dafür benötigte Material zu 
Verfügung gestellt. 
 

Vielen Dank an alle Mitwirkenden! Und ein extra großes Dan-
keschön an den Dachdeckerbetrieb Andreas Adam aus Hain! 
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Stadt Hohenleuben 
 

 

Sprech- und Öffnungszeiten 
 

Sprechzeiten des ehrenamtlichen Bürgermeisters 
Herrn Dirk Bergner im Hohenleubener Rathaus, 

Markt 5a, 07958 Hohenleuben 
 

Werden durch Aushänge bekannt gegeben. 
 

Kontakt unter Stadt Hohenleuben, 
Frau Kummer, Tel. 036622 / 7 66 29 

 

Terminänderungen bleiben vorbehalten. Bitte beachten Sie hierzu die 
Angaben im Amtsblatt, die Aushänge am Rathaus sowie Veröffentli-
chungen in der regionalen Tagespresse. Zusätzliche Termine können 
auf Anfrage vereinbart werden.  
 

Öffnungszeiten Bürgerbüro 
 

Dienstags:  09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr 
 

Donnerstags: 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr 
 

Mobile Jugendarbeit/ Jugendsozialarbeit 
 

Ansprechpartner: Stephanie Schrader 
 

Standortbüro:  Jugendclub Hohenleuben G3, 
Gartenstraße 3, 07958 Hohenleuben 

 

Mobil:     0162/4499925 
 

Mail:    stephanie-schrader@t-online.de 
 

Sprechzeiten:  bei Bedarf, nach vorheriger Vereinbarung 
 

Öffnungszeiten der Stadtbibliothek 
 

in Hohenleuben, Gartenstraße 3 
 

Donnerstag und Freitag von 09:00 bis 14:00 Uhr 
Frau Olga Rein 

 

Anmeldungen von Führungen 
 

Stadt Hohenleuben und Reichenfels: 
 

Frau Karin Eisner Tel.: 036622 - 78498 
 

Kirche Hohenleuben: über Pfarramt Tel.: 036622 - 83583 
 

Informationen zur Nutzung und Vermietung 
des unteren Burghofes in Reichenfels 

 

Ansprechpartner für die Terminkoordinierung und Nutzungs-
verträge des Burghofes Reichenfels für private Festlichkeiten 
und Vereinsfeiern ist Frau Susanne Kummer. 
 

Veranstaltungen sind mindestens 10 Tage vorher anzumelden: 
 

bei der Stadt Hohenleuben, Frau Kummer zu den Öffnungszei-
ten des Bürgerbüros, per E-Mail an kummer@hohenleuben.de 
oder telefonisch unter der Nummer 036622 - 7 66 29. 
 
 

Einladung 
 

„Lieder zum Advent“ 
 

Die Chöre der „Luther-Liedertafel“ e.V. Hohenleuben sowie der 
Kirchenchor der Kirchgemeinde Hohenleuben laden Sie recht 
herzlich zu unserem traditionellen Adventskonzert, am  
 

Samstag, den 15.12.2018, um 17:00 Uhr, 
in den Bibelsaal Hohenleuben ein. 

 

Die Sängerinnen und Sänger der „Luther-Liedertafel“ e.V. 
Hohenleuben, der Kirchenchor der Kirchgemeinde Hohenleu-
ben sowie zahlreiche junge Solisten und Nachwuchskünstler 
bieten wieder ein vielseitiges und unterhaltsames Programm 
mit besinnlichen Liedern und Worten zur Vorweihnachtszeit. 
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch, 
 

Ihre Sängerinnen und Sänger  
der „Luther-Liedertafel“ e.V. Hohenleuben 
 

 

 

Diese Ausgabe enthält folgende Beilage: 
 

Kalender 2019 
 

Wir bitten um Beachtung. 
 

Förderverein Waldbad Hohenleuben 
 

Was für ein trockener und heißer Sommer 2018, 
 

…auch die 81. Badesaison konnte das historische Waldbad 

in Hohenleuben erleben!!! 
 

Nach der großzelebrierten Eröffnung am 09.06.2018 mit Hüpf-
burg, Torwandschießen, etc. folgten weitere Höhepunkte, wie 
der erste Schwimmkurs in Form eines Schwimmlagers mit 

Verpflegung für die kleinen Badegäste. Es konnten über 
31 Seepferdchen und mehrere Dutzend Schwimmstufen ab-

gelegt werden. Ein großes Dankeschön nochmal an die Was-
serwacht in Greiz und Holger für diese super Unterstützung!  
 

 

Zum Neptunfest war 
kaum noch ein Platz auf 
der Liegefläche zu finden 
und „Summerfreeze“ war 
dann schließlich der 
Abschluss-Höhepunkt. 
 

Für 2019 hat der neuge-
gründete Förderverein 
Waldbad Hohenleuben 
e.V. weitere neue Ideen 
rings ums Wasser parat. 
Es sind verschiedene 
Kursangebote geplant, 
näheres veröffentlichen 
wir zur rechten Zeit auf 
Facebook oder verteilen 
Flyer! 

 

Bis dahin wünschen wir einen guten Start ins neue Jahr, wir 
sehen uns 2019 im Waldbad Hohenleuben! 
 
 

 

Noch auf der Suche nach einem Weihnachtsgeschenk? 
 

Der bereits 4. Whiskyabend findet am 13.04.2019 

im Bürgerhaus Reußischer Hof statt. 
 

 
 

Sie erwartet: 

1 Begrüßungs-Whisky, 

6 Whisky International, 

1 oder auch 2 Whisky für den Heimweg 

sowie ein kleines Abendessen 
 

Karten sowie weitere Informationen erhalten Sie 

unter 0172 3578564 bei Christfried Büttner oder 
unter 0160 1535533 bei Ute Maiwald. 

 

 
 

 

Anzeigenschluss für die Januar-Ausgabe 
ist am Donnerstag, 3.01.2019 

 

07950 Zeulenroda-Triebes    Geraer Straße 1 
Tel. 036622/79056  Fax 79057  druckerei@schwolow.eu 

 

 
 

 

Vermietung unserer Gasträume 
für private Familienfeiern! 

Pension „Zum alten Brunnen“ Langenwetzendorf. 

Anfragen unter Tel.: 036625/20812 oder 

www.zum-alten-brunnen.de 
 

mailto:kummer@hohenleuben.de
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Hohenleubener Carnevalsverein 
 

Der HCV´83 e.V. startete am 11.11.2018 pünktlich um 
11:11 Uhr in seine 36. Saison.  
 

Der Bürgermeister Dirk Bergner überreichte dem HCV-
Präsidenten Christian Roßram den Schlüssel der Stadt Hohen-
leuben und von nun an bis Aschermittwoch hat der Hohenleu-
bener Carnevalsverein die Macht. 
 

 
 

Der Saisonauftakt des HCV´83 e.V. war dann am 24.11.2018 
mit seinem traditionellen Männerballettabend. Der 22. Männer-
ballettabend des HCV´83 e.V. wurde zum vollen Erfolg. Wie 
bereits in den vergangenen Jahren waren auch dieses Mal 
wieder sehr viele Gäste und befreundete Vereine aus Nah und 
Fern mit dabei. 
 

 
 

 
 

 

 
 
Die Vorbereitungen für unsere 36. Saison laufen auf vollen 
Hochtouren. Das Motto der 36. Saison lautet: 
 

Schön, dass der Sommer trocken war, 
so reicht der Durst bis Februar! 

 

Termine des HCV ´83 e.V. in der 36. Saison 
 

02.02.2019 - Nachthemdenball 
   in der Wildetaube „Gasthof Simon“  

 

16.02.2019 - 1. Prunksitzung  
 

17.02.2019 - Seniorenfasching 
 

22.02.2019 - Larv Päräid 
 

23.02.2019 - 2. Prunksitzung 
 

24.02.2019 - Kinderfasching 
 

01.03.2019 - 3. Prunksitzung 
 

02.03.2019 - 4. Prunksitzung  
 

04.03.2019 - Rosenmontag 
 

Kartenvorbestellung für die 36. Saison bitte bis 01.02.2019 bei 
Anika Bittner 0157/84250036, Anette Hirsch 036622/71585 
oder bei allen anderen Mitgliedern des HCV abgeben. 
 

Kartenvorverkauf ist am 09.02.2019 von 10:00 - 12:00 Uhr im 
Reußischen Hof in Hohenleuben. 
 

Wir, der Hohenleubener Carnevalsverein 
wünschen allen unseren Mitgliedern, 

Mitwirkenden, Gästen, Sponsoren und Fans, 
Fröhliche Weihnachten und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr 2019 

 

Wir freuen uns schon unsere 36. Saison 
wieder gemeinsam mit euch feiern zu können. 

 

Es grüßt der HCV mit 
LEIM BLEIBT LEIM 
 
 

 

 

      Die letzte Pointe gesetzt. 
 

      Das letzte LEIM BLEIBT LEIM verklungen. 
 

      Der letzte Scheinwerfer erloschen. 
 

Wir trauern um unsere Mitbegründerin, langjährige 

Karnevalistin und unnachahmliche Entertainerin 
 

Ingrid Grünert 
 

Ihre Stimme wird in unserem Saal 

noch lange nachklingen. 
 

Hohenleubener Carnevalsverein ´ 83 e.V. 
Mitglieder & Vorstand 

 

Hohenleuben, im November 2018 
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Es heißt nicht Sterben, 
lebt man im Herzen der Menschen fort, 
die man verlassen muss. 
 

(Smiles) 
 

Nachruf 
 

Schmerzlich traf uns die traurige Nachricht vom Tod unse-
rer Sangesschwester 
 

Ingrid Grünert. 
 

Stets hatten wir mit ihr auf Heilung ihrer Krankheit gehofft, 
doch die Hoffnung zerbrach an der Macht des Schicksals, 
welches unsere Ingrid für immer entriss. In den Stunden 
des Abschieds gedenken wir voller Dankbarkeit Ingrids Zu-
gehörigkeit zum Chor seit 1976 als zuverlässige, hoch en-
gagierte und leidenschaftliche Sängerin. Von 1982 bis 1992 
war sie 11 Jahre lang als erster Vorstand tätig. 
 

Ingrids große Liebe galt der Musik und dem Gesang. Das 
Singen in der Chorgemeinschaft bereitete ihr große Freude 
und hat ihr sehr viel bedeutet. Die wöchentlichen Chorpro-
ben waren ihr immer sehr wichtig, denn oft erzählte sie uns, 
wieviel Kraft sie aus dem Singen und den Liedern schöpfte.  
 

Ihre Sopranstimme wird uns fehlen, wie auch ihre traditio-
nelle Weihnachtsgeschichte, mit der sie jedes Jahr unsere 
Chorweihnachtsfeier bereicherte. Vermissen werden wir 
auch das gesellige Beisammensein nach den Singstunden 
und ihre lustigen Erzählungen aus vergangenen Zeiten… 
 

Gern erinnern wir uns an die vielen schönen gemeinsamen 
Jahre, die wir mit Ingrid in der Sängergemeinschaft ver-
bracht haben, in denen wir gemeinsam gesungen, ge-
scherzt, geredet und gelacht haben, aber auch mit großer 
Disziplin unsere Auftritte bestritten haben. All‘ diese Erinne-
rungen werden wir für immer in unseren Herzen bewahren. 
 

Mit großer Trauer, innerer Anteilnahme und tiefer Verbun-
denheit nehmen wir Sängerinnen und Sänger der „Luther-
Liedertafel“ e.V. für immer Abschied von unserer lieben 
Sangesfreundin Ingrid Grünert. Wir werden ihr allzeit ein 
ehrendes Gedenken bewahren. 
 

Ihrer Familie gilt unsere aufrichtige Anteilnahme und unser 
tiefes Mitgefühl. 
 

In stillem Gedenken 
 

Der Vorstand sowie die Sängerinnen und Sänger 
der „Luther-Liedertafel“ e.V. Hohenleuben 
 

 
 

 

Museum Reichenfels 
 

 
Das Museum Reichenfels lädt im Dezember herzlich zum 
Weihnachtskonzert ein. Eintrittskarten sind im Vorverkauf für 
5,00 € in den beiden Apotheken in Hohenleuben und Langen-
wetzendorf sowie im Museum (Di-Do von 9 bis 16 Uhr) erhält-
lich. Gerne können Karten auch telefonisch im Museum vorbe-
stellt werden (036622/7102). An der Abendkasse kostet der 
Eintritt 5,50 €.  
 

Die Ausstellung bleibt im Dezember geschlossen. Gruppenbe-
suche sind nach vorheriger Anmeldung möglich. Die Bilder des 
Heimatmalers Enghard Scharrenweber, die zur Zeit in der 
Sonderausstellung gezeigt werden, können käuflich erworben 
werden und sind ein schönes Geschenk für heimatliebende 
Menschen. Ebenso gibt es im Museum eine feine Auswahl an 
regionalgeschichtlicher Literatur, Sagenbücher und Wander-
führer. Interessenten können sich dazu gerne vor Weihnachten 
- ob telefonisch oder direkt - Dienstag bis Donnerstag von 9 bis 
16 Uhr im Museum melden.  
 

Das Jahr 2019 wird im Museum ein sehr arbeitsreiches wer-
den. Die Besucher können sich auf drei interessante Sonder-
ausstellungen und auf verschiedene Vorträge und Museums-
aktionen rund um die Sammlung des Vogtländischen Alter-
tumsforschenden Vereins zu Hohenleuben e.V. freuen. Dabei 
werden auch junge Museumsbesucher auf ihre Kosten kom-
men und das Museum ganz neu entdecken können.  

Allen Museumsfreunden und treuen Besuchern 

wünschen wir eine besinnliche Adventszeit, 

ein frohes Fest und ein gutes neues Jahr. 
 

Antje Dunse und das Museumsteam 
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Gemeinde Kühdorf 
 

 

Sprechzeiten 
 

der ehrenamtlichen Bürgermeisterin 
Frau Angelika Kühn-von Hintzenstern 

nach Vereinbarung, Tel.: 036625 / 20351 
 

oder der stellvertretenden Bürgermeisterin 
Frau Gudrun Eder - Tel: 036625 / 21276 

 
Liebe Kuhdörfer Bürger! 
 

Im Namen des Gemeinderates Kühdorf wünsche ich Ihnen 
allen ein besinnliches, friedliches Weihnachtsfest und einen 
guten Start in das neue Jahr 2019. Ihnen allen Gesundheit, 
Kraft und Erfolg und frohe Stunden im Kreise Ihrer Lieben. 
 

Für die gute Zusammenarbeit im Jahr 2018 möchte ich mich 
bei allen Gemeinderatsmitgliedern ganz herzlich bedanken, 
ebenso bei den Kameraden der FFW Kuhdorf. 
 

Nachdem Gunter Groß sein Amt als Ortsbrandmeister nieder 
gelegt hat suchen wir dringend nach einem Kameraden der 
bereit ist, die Ausbildung zum Ortsbrandmeister aufzunehmen 
um dann die FFW Kühdorf zu fuhren. Noch immer hoffe ich, 
dass sich jemand bereit erklärt diese verantwortungsvolle 
Aufgabe zu übernehmen, die für uns alle so wichtig ist. Für 
seine 8-jährige ehrenamtliche Tätigkeit in der FFW Kühdorf 
danke ich Gunter Groß sehr herzlich. 
 

Im nächsten Jahr geht die Legislaturperiode des Gemeindera-
tes zu Ende und es wird Neuwahlen geben. Schon heute 
möchte ich interessierte Bürger aufrufen, sich als Kandidaten 
zur Verfügung zu stellen bzw. die amtierenden Gemeinderäte 
bitten sich für eine Wiederwahl zu entscheiden. Nur so kann 
die bestehende Selbständigkeit unserer Gemeinde erhalten 
bleiben. 
 

Nun aber erst einmal erholsame Feiertage und einen guten 
Rutsch 
 

Ihre Bürgermeisterin 
Angelika Kühn - von Hintzenstem 
 

Kühdorf ist Teil des Kunstprojekts 
 

„jenseits der Perlenkette“  
 

Im Rahmen eines von der Kulturstiftung des Freistaates Thü-
ringens und der Thüringer Staatskanzlei geförderten Kunstpro-
jektes hat sich die Gemeinde Kühdorf beteiligt. 
 

Der Schriftsteller Stefan Petermann und die Autorin und Fil-
memacherin Yvonne Andrae beide aus Weimar besuchen 10 
der kleinsten noch selbständige Gemeinden in Thüringen und 
machen von den Orten und ihren Bewohnern ein Porträt. Die 
beiden Künstler interessiert wie es sich jenseits der Perlenkette 
- Eisenach, Gothe, Erfurt, Weimar, Jena, Gera - so lebt. Dieses  
Projekt ist zunächst auf dem Internetblog www.jenseits-der-
perlenkette.de veröffentlicht. Seit Anfang Oktober ist das Port-
rät von Kühdorf online. 
 
 

 

Gemeinde Langenwetzendorf 
 

 

Kaninchenausstellung im Volkshaus 
 

Der Rassekaninchenzuchtverein T 108 Langenwetzendorf e.V. 
lädt herzlich ein zur Rassekaninchenausstellung am 15. und 
16.12.2018 im Langenwetzendorfer Volkshaus. 
 

Etwa 200 Rassekaninchen der verschiedensten Rassen und 
Farbenschläge angefangen von den Farbenzwergen bis hin zu 
Deutschen Widdern mit etwa 6 Kilogramm Gewicht werden von 
den Langenwetzendorfer Züchtern und Vereinen aus der Um-
gebung gezeigt, es besteht auch die Möglichkeit Tiere zu er-
werben! 
 

Neben Kaffee und hausbackenem Kuchen der Züchterfrauen 
wird es für die kleinen Besucher auch einen Streichelzoo ge-
ben. Die Ausstellung ist am Samstag von 13 bis 17 Uhr und 
am Sonntag von 9 bis 16 Uhr geöffnet. 

TSV 1872 Langenwetzendorf e. V. 
 

Der TSV 1872 Langenwetzendorf e.V. wünscht allen Mitglie-
dern und ihren Lieben, allen Freunden, Förderern und Sponso-
ren sowie allen Einwohnern der Gemeinde Langenwetzendorf 
eine frohe Weihnachtszeit, ein ruhiges besinnliches Fest, einen 
schönen Jahreswechsel und für das neue Jahr Gesundheit und 
alles Gute. 
 

Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen für die Hilfe und 
Unterstützung im Jahr 2018! 
 

Euer TSV 1872 Langenwetzendorf e. V. 
 

Das neue Jahr startet sportlich! 
 

Die Spielgemeinschaft des TSV 1872 Langenwetzendorf e.V. 
und der TSG 1861 Hohenleuben e.V. richten ab dem 04. Ja-
nuar zum dritten Mal das Neujahrsturnier aus. Die Fußballfans 
der Region wissen, dass die Geschichte aber deutlich länger 
ist. Denn bereits in der Spielgemeinschaft mit den Daßlitzern 
startet 2009 das erste Neujahrsturnier. 
 

Spielort ist auch in diesem Jahr die Sporthalle am Ulf-Merbold-
Gymnasium in Greiz. 
 

Zu diesem sportlichen Jahresstart freut sich die Spielgemein-
schaft auf insgesamt 70 Mannschaften aus Thüringen, Sach-
sen und Bayern. Start ist am Freitag, den 04.01.2019 um 
18:00 Uhr mit dem Turnier der Männer. Aber auch alle Nach-
wuchsteams und die Alten Herren spielen um Tore und Punk-
te, um einen der Pokale zu gewinnen. 
 

 
 

Auf nach Greiz um wieder Budenzauber zu genießen. 
 

Eure SG TSV 1872 Langenwetzendorf e.V./TSG 1861 Hohen-
leuben e.V. 
 
 

 

Achtung Antennengemeinschaft e. V. 
Langenwetzendorf! 

 

Wir bitten nochmal die Mitglieder der Antennengemein-
schaft die im neuen Vorstand mitarbeiten wollen sich bei 
uns zu melden! Ein vollständiger Vorstand ist für die Zu-
kunft ganz wichtig damit der Verein erhalten bleibt. 
 

Bei Havarien wenden sie sich auch weiterhin an die Vor-
standsmitglieder Jens Wobst, Karsten Fritzsche oder an 
Karl-Heinz Krauß. 
 

Wir bitten alle Mitglieder pünktlich den Jahresbeitrag bis 
Ende März zu überweisen, nur so können wir Reparaturen 
und Neuerungen garantieren. Bei den Überweisungen ist 
bitte darauf zu achten, unbedingt den Namen und das Da-
tum anzugeben, damit eine Zuordnung erfolgen kann. Eine 
Möglichkeit wäre der Dauerauftrag, so wird die pünktliche 
Überweisung des Beitrages nicht vergessen. 
 

Der Vorstand wünscht Ihnen und Ihren Familien eine frohe 
Weihnachtszeit und für das neue Jahr alles erdenklich Gu-
te, vor allem beste Gesundheit und immer einen guten 
Fernsehempfang. 
 

Der kommissarische Vorstand 
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Der Verein „Freiwillige Feuerwehr 
Langenwetzendorf e. V.“ informiert 

 

Auch im Monat November 2018 musste Ihre Freiwillige Feuer-
wehr Langenwetzendorf zu insgesamt drei Brand- bzw. Hilfe-
leistungseinsätzen ausrücken. 
 

   Am Dienstag, den 06. November 2018, 15.49 Uhr, wurde 
die Kameradin und Kameraden unserer Feuerwehr zu ei-
nem Verkehrsunfall mit zwei beteiligten Kraftfahrzeugen auf 
die B 92, Daßlitzer Kreuz, gerufen. Am Einsatzort eingetrof-
fen musste eine Person mittels Schere und Spreizer aus 
dem Fahrzeug befreit werden. 

 

 Am Freitag, den 09. November 2018, ca. 13.00 Uhr, wur-
den die Floriansjünger zu einem Fehlalarm, ausgelöst 
durch eine Brandmeldeanlage, in die Firma Wertbau GmbH 
alarmiert. 

 

 Am gleichen Tag kam es dann so gegen 15.00 Uhr zu dem 
nächsten Einsatz unserer Feuerwehr. Die Kameradin und 
Kameraden wurden zu einem schweren Verkehrsunfall auf 
die Bundesstraße 92, Höhe Neuschenke alarmiert. Die wei-
tere Absicherung der Einsatzstelle übernahmen dann die 
Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Wildetaube. 

 

* * * 
Wie in jedem Monat fand natürlich auch die Aus- und Weiter-
bildung unserer Floriansjünger statt. 
 

So wurde auch am 09. November 2018 die Ausbildung unserer 
Kameradin und Kameraden zu dem Thema: „Operativ-
Taktisches-Studium in dem Betrieb FEUTRON Langenwetzen-
dorf“ unter der Leitung unseres Wehrführers, Kamerad Axel 
Zipfel, durchgeführt. 
 

14-Zehn Tage später, am 23. November 2018 fand die Ausbil-
dung rund um das Thema: „Winterfestmachung / Fahrzeug-
kunde“ unter der Leitung unseres Maschinisten, Holger Knoch, 
statt. 
 

* * * 
Natürlich war auch unser Vorstand des Vereines „Freiwillige 
Feuerwehr Langenwetzendorf e. V.“ nicht untätig gewesen. So 
wurde am ersten Dienstag des Monats die regelmäßige Lei-
tungssitzung unseres Vorstandes sowie der Wehrleitung 
durchgeführt. 
 

Neben der Ausbildung in unserer Feuerwehr stand diese Lei-
tungssitzung auch unter dem Motto: „Vorbereitung und Durch-
führung unserer diesjährigen Weihnachtsfeier 2018“. 
 

Mit dem Monat Dezember hat auch die Advents- und Weih-
nachtszeit begonnen. Die Weihnachtsmärkte haben geöffnet 
und der Duft von Bratäpfeln und Süßigkeiten liegt in der Luft. 
Weihnachten - das Fest der Ruhe und Besinnlichkeit, der Ker-
zen und der Lichter. Gerade in dieser Zeit versuchen wir etwas 
Abstand vom hektischen Alltag zu gewinnen. Adventsgestecke 
und Weihnachtsbäume mit Kerzen und Lichterketten verschö-
nern die dunklen Wintertage und stimmen auf diese festliche 
Zeit ein. Immer wieder kommt es in der stillen Zeit zu schweren 
Wohnungsbränden, weil Fehler im Umgang mit offenem Feuer 
und trockenen Weihnachtsdekorationen gemacht werden. 
 

Damit Ihre Feiertage nicht zu „Feuertagen“ werden, gibt Ihre 
Freiwillige Feuerwehr Langenwetzendorf wichtige Hinweise. 
 

   Verwenden Sie nur frisch gebundene Adventskränze und 
stellen Sie die Kerzen immer auf einer nicht brennbaren 
Unterlage; 

 

   Verwenden Sie unbedingt Kerzenhalter mit Wachsauffang-
schale aus nicht brennbarem Material.   Stecken Sie diese 
senkrecht auf den Kranz und achten Sie auf eine sichere 
Befestigung; 

 

   Bleiben Sie im Zimmer, solange die Kerzen brennen.   
Besondere Vorsicht ist geboten, wenn kleine Kinder oder 
freilaufende Haustiere anwesend sind; 

 

   Verwenden Sie nur kipp- und standsichere Vorrichtungen 
zum Aufstellen Ihres Weihnachtsbaumes; 

 

   Stellen Sie Christbäume immer so auf, dass im Falle eines 
Brandes der Raum noch ungehindert verlassen werden 
kann; 

   Halten Sie beim Aufstellen des Baumes einen Schutzab-
stand von mindestens 50 cm zu brennbaren Vorhängen, 
Decken und Möbeln; 

 

   Verzichten Sie auf Sternwerfer (Wunderkerzen), schon 
allein der Umwelt zuliebe; 

 

   Greifen Sie bei der Weihnachtsbaumbeleuchtung nach 
Möglichkeit immer auf mit Prüfzeichen (VDE, GS) gekenn-
zeichneten elektrischen Baumschmuck zurück; 

 

   Entfernen Sie ausgetrocknete Zweige und Bäume rechtzei-
tig; 

 

   Sollte es trotz aller Vorsichtsmaßnahmen dennoch zu ei-
nem Brand kommen, alarmieren Sie unbedingt die Feuer-
wehr über den Notruf 112. 

 

Ende Dezember ist es wieder soweit und der Jahreswechsel 
kündigt sich an. Silvester wird gefeiert und das Neue Jahr mit 
einem Feuerwerk begrüßt. Jedes Jahr passieren dabei Unfälle, 
Hände, Augen, Ohren sind besonders gefährdet. Ihre Feuer-
wehr gibt folgende Tipps für eine möglichst sichere Silvester-
feier: 
 

   Brennbare Gegenstände, wie Möbel oder Hausrat von der 
Terrasse / Balkon räumen; 

 

   Türen und Fenster schließen, insbesondere Dachfenster, 
Bodenluken; 

 

   Beim Kauf der Feuerwerkskörper unbedingt auf das Prüf-
siegel der Bundesanstalt für Materialprüfung, kurz „BAM“ 
achten. Gebrauchshinweise der Hersteller lesen und be-
achten; 

 

   Knallkörper und Feuerwerk niemals in der Wohnung ab-
brennen; 

 

   Nach dem Anzünden des Feuerwerkskörpers, Sicherheits-
abstand einhalten; 

 

   Feuerwerkskörper und Raketen nicht unachtsam wegwer-
fen. Niemals damit auf Tiere oder gar Menschen zielen; 

 

   Raketen nicht aus der Hand starten lassen. Beim Aufstelle 
von „Abschussrampen“ (z. B. Wein- oder Sektflasche) da-
rauf achten, dass die Flugbahn der Rakete, nicht auf ande-
re Gebäude zielt; 

 

   Genügend Abstand zu brennbaren Außenwänden halten; 
 

   Nicht gezündetes Feuerwerk liegen lassen und nicht anfas-
sen! 

 

Wichtig: bei einem Brand oder Unfall 
sofort den Notruf 112 wählen!!! 

Nur eine schnelle Meldung bietet 
Gewähr für effektive Hilfe. 

 

Bei Beachtung aller Hinweise können wir alle eine besinnliche 
Weihnachtszeit und einen guten Start ins neue Jahr haben. 
 

* * * 
Die Wehrführung Ihrer Freiwilligen Feuerwehr Langenwetzen-
dorf und der Vorstand des Vereins „Freiwillige Feuerwehr Lan- 
 

 

genwetzendorf e. V.“ 
wünschen allen Bürge-
rinnen und Bürgern der 
Gemeinde Langenwet-
zendorf sowie allen Ka-
meradinnen, Kameraden 
und Vereinsmitgliedern 
ein besinnliches und 
schönes Weihnachtsfest 
sowie ein gesundes und 
erfolgreiches neues 
Jahr 2019. 

 

Werte Kameradinnen, Kameraden und Vereinsmitglieder jetzt 
ist es auch langsam Zeit mal danke zu sagen, für die vielen 
geleisteten Stunden. Haben wir doch gemeinsam so manche 
Hürde nehmen können und dafür sagen wir allen fleißigen 
Händen danke! 
 

Wünschen wir uns eine besinnliche Adventszeit und schönes 
Weihnachtsfest und ein gesundes und erfolgreiches neues Jahr. 
 

Der Vorstand 
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Preisverleihung Landeswettbewerb 
„Unser Dorf hat Zukunft“ 2018 

 

In Waffenrod - Hinterrod am 3.11.2018 
 

Da wir als Dorfgemeinschaft Langenwetzendorf den Regional-
wettbewerb 2017 gewonnen haben, konnten wir am Landes-
wettbewerb 2018 teilnehmen. Am 28.08.2018 bereiste eine 
Jury unseren Ort. Vielleicht kann sich der eine oder andere 
noch an die gelbe Kleinbahn, die an diesem Tag durch unse-
ren Ort fuhr, erinnern.  
 

Zur Siegerehrung fuhren wir dann am 3.11.2018 mit zwei 
Kleinbussen in den Thüringer Wald nach Waffenrod - Hinterrod 
in den Siegerort des Wettbewerbes. In der Kulturscheune 
wurden die 11 Teilnehmerdörfer durch unseren Ministerpräsi-
denten Bodo Ramelow und die Ministerin Birgit Keller geehrt. 
Anschließend wurde uns der Ort mit seinen vielseitigen bürger-
lichen Aktivitäten gezeigt und anschaulich vor allem durch die 
Kinder des Ortes, erklärt. Am Dorfgemeinschaftshaus mit Feu-
erwehr konnten wir dann mit den Bürgern des Ortes und sei-
nen Gästen ein kleines Dorffest feiern. Es war für alle ein sehr 
beeindruckender und informativer Tag  
 

 
 

 
 

Gewonnen haben wir den Landeswettbewerb nicht, aber wir 
haben eine besondere Anerkennung für Entwicklungskonzepte 
und wirtschaftliche Initiativen bekommen. Vor allem die Ent-
wicklung unserer Jugendarbeit in den Vereinen, die Zusam-
menarbeit zwischen Kommune und der Wirtschaft wurde be-
sonders hervorgehoben. Um diese Gemeinsamkeiten auch in 
Zukunft weiterausbauen zu können, haben wir ein Preisgeld in 
Höhe von 1000,00 € entgegennehmen können.  
 

Die Zukunft eines jeden Dorfes sind die Kinder. Für sie lasst 
uns gemeinsam mit dem Geld etwas tun. Vorschläge können 
schriftlich bei Kerstin Schuster in der Begegnungsstätte oder 
Heike Krause Gemeinde Langenwetzendorf abgegeben wer-
den. Diese möchten wir dann gemeinsam auswerten und wei-
terentwickeln. Dazu sind alle Bürger und Bürgerinnen herzlich 
eingeladen am Donnerstag den 31.01.2019 um 18:00 Uhr in 
der Begegnungsstätte an einer Vorbereitungsrunde teilzu-

nehmen. 
 

Dorfgemeinschaft können wir nur gemeinsam entwickeln. 
 

Heike Krause 
Projektverantwortliche 

 
 

 

Jahresabschluss 
der Langenwetzendorfer Schützen 

 

Ende November war es wieder so weit, die Mitglieder des 
Langenwetzendorfer Schützenvereins waren zur Jahreshaupt-
versammlung eingeladen.  
 

Im letzten Jahr konnten vor allem unsere Großkaliberschützen 
auf zahlreiche sportliche Erfolge zurückblicken.  
 

 
 

Schon bei den Thüringer Landesmeisterschaften im Juni 2018 
in Dingelstädt konnten unsere Schützen Jan Gallitzendörfer, 
Uwe Rohn und Andreas Otto (v.l.) unter anderem im Wettbe-
werb Sportpistole .45 ACP und Sportpistole 9mm Luger jeweils 
den Landesmeistertitel in der Mannschaftswertung erreichen. 
Weitere Top-Platzierungen folgten, die hier allerdings den 
Rahmen sprengen würden. 
 

Zuletzt wurden wieder überragende Leistungen bei dem Lan-
despokal Großkaliber Pistole/Revolver am 20.10.2018 in Din-
gelstädt gezeigt. Mit der Mannschaft gewannen die Schützen 
in den Disziplinen Großkaliberrevoler .44Mag, Großkaliberpis-
tole .45ACP und Großkaliberpistole 9mm Luger drei Mal Gold. 
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Auch im Einzel konnten weitere hervorragende Podestplätze 
erreicht werden. Wir gratulieren unseren Großkaliberschützen 
für die außerordentlichen Erfolge im Jahr 2018 und hoffen auf 
eine Wiederholung im Jahr 2019.  
 

Zum Abschluss unserer Versammlung konnte es bei der Ver-
kündung der neuen Schützen- und Jungschützenkönige 
2018/2019 kaum spannender werden. Dieses Jahr wurde der 
Titel mit dem Luftgewehr ausgeschossen und bis zur Jahres-
hauptversammlung geheim gehalten. Unsere Jungschützen 
stellten diesmal unsere langjährigen Schützen in den Schatten. 
 

Mario Landmann konnte mit einer 10,7 überzeugen und wurde 
zum neuen Schützenkönig vor Steffen Otto mit einer 9,9 und 
Jürgen Landmann mit einer 9,4 gekürt. 
 

 
 

(Steffen Otto, Mario Landmann, Jürgen Landmann - v.l.) 
 

 
 

Unsere Jungschützen bewiesen genauere Treffsicherheit. 
Dabei konnte sich Janine Jodeit mit einer 10,8 gegen ihre 
Konkurrenten durchsetzen. Franz Otto schoss eine 10,5 und 
wurde zum neuen Wurstkönig geehrt. Mit einer 10,1 konnte 
sich Emil Göppner sogar einen Podestplatz sichern und wurde 
zum neuen Breznkönig ernannt. 
 

Auch in unserem Verein kehrt nun die Adventszeit ein. Bei 
Glühwein und Kerzenschein trafen wir uns am 07.12.2018 zu 
unserem jährlichen Weihnachtsschießen. 
 

Der Langenwetzendorfer Schützenverein 1878 e.V. wünscht 
allen Vereinsmitgliedern, deren Familien sowie allen Bürgern 
unserer Großgemeinde ein wunderschönes und besinnliches 
Weihnachtsfest im Kreise der Liebsten und einen guten Rutsch 
ins neue Jahr. 
 

Der Langenwetzendorfer Schützenverein 1878 e.V. 

 

Schalmeienkapelle Langenwetzendorf 
 

Silvesterball am 31.12.2018 
im Kulturhaus Langenwetzendorf 

 

  Beginn: 20:00 Uhr 
      Einlass: 19:00 Uhr 
          Eintritt: 10,00 € 
 

Für Getränke, kleine Snacks und gute Stimmung 
ist gesorgt! Kartenvorbestellung unter: 

036625-20014 oder 0160-8473048 
 

 
 

 

Ortsteil Lunzig 
 

 

Öffnungszeiten der Bibliothek 
und der Ausstellung im Schloss 

 

(jeweils von 16:30 - 18:00 Uhr) 
 

Nächster Termin: Dienstag, 18.12.2018 
 

Außerhalb dieser Zeiten besteht die Möglichkeit, unter der 
Tel.-Nr.: 036625 - 20 964 einen Termin zu vereinbaren. 

 

Unsere Bücherei bietet einen großen Umfang an Romanen, 
Krimis, Nachschlagwerken und Reisebeschreibungen. Sie 
befindet sich im Schloss in Lunzig in der 1. Etage. 
 

Wir freuen uns auf jeden neuen Leser. 
 

Der Heimatverein Lunzig e.V. 
 
 

 

Ortsteil Naitschau 
 

 

SG Naitschau 
 

Unterwegs auf geschichtsträchtiger Strecke 
 

Jährlich gibt es sicher hunderte Marathonläufe mit hunderttau-
senden Teilnehmern und bestimmt hat jeder Lauf für sich et-
was Besonderes. Einen gibt es, der sich zurecht „der Authenti-
sche“ nennen darf - der Athenmarathon. Eine über 2500-
jährige Geschichte. 
 

Im Jahr 490 v. Chr. hatten die Athener in einer Schlacht bei 
Marathon die zahlenmäßig mehrfach überlegenen persischen 
Invasoren geschlagen. Der Legende nach schickten die Sieger 
einen Boten namens Pheidippides auf die etwa 40 Kilometer 
lange Strecke nach Athen, um die Siegesnachricht zu über-
bringen. Das schaffte er mit letzter Kraft und brach tot zusam-
men. 
 

Vor diesem historischen Hintergrund fand 1896, bei den ersten 
Olympischen Spielen der Neuzeit, der erste olympische Mara-
thonlauf statt. Seit 1983 gibt es den Athenmarathon in der 
heutigen Form über die inzwischen klassische Distanz von 
42,195 km. 
 

 
 

Bei Abholung der Startnummern zur Läufermesse (v. r.) Frank Eitel, 
Renè Markert, Otto Nöller. 
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Bei der 36. Auflage am 11. November 2018 waren auch drei 
Läufer aus Naitschau und Zeulenroda dabei. Bei der Anmel-
dung zum Lauf und Organisation der Reise konnten Frank 
Eitel, Otto Nöller (beide SG Naitschau ) und Renè Markert aus 
Zeulenroda noch nicht ahnen, dass der Lauf neben der Ge-
schichtsträchtigkeit eine weitere Bedeutung erhalten sollte. 
 

Im Juli 2018 war es zu verheerenden Waldbränden in der 
Region gekommen, bei denen 99 Menschen ums Leben ka-
men und viele Häuser und Wälder niederbrannten. 
 

Um den Wiederaufbau und Aufforstung zu unterstützen werden 
Spendengelder und ein Teil der Einnahmen verwendet. Die 
Bevölkerung dankte es den Läufern an der Strecke sehr emo-
tional. 
 

 
 

Kurz nach 9 Uhr waren knapp 19.000 Läuferinnen und Läufer 
auf die doch anspruchsvolle Strecke gegangen. 
 

Bei km 5 ging es in einer Schleife um eine Statue des Pheidip-
pides, die allerdings gemessen an der Bedeutung recht un-
scheinbar wirkt. 
 

Von Km 10 bis 32 geht es praktisch immer leicht bergauf. Dazu 
kamen mit höher steigender Sonne noch Temperaturen über 
20 Grad, was bei Langstrecken nicht optimal ist. 
 

Der Beifall und die Bravo- Rufe der Zuschauer spornten an. 
 

Die gesamte Organisation des Laufes und die Versorgung der 
Läufer waren perfekt. Nach über 42 km dann der Höhepunkt : 
Zieleinlauf ins Panathinaiko - Stadion. 
 

Um 330 v. Chr. erstmals errichtet und Austragungsort der 
Panathenäischen Spiele der Antike, anläßlich der ersten 
Olympischen Spiele der Neuzeit 1896 von Grund auf erneuert ( 
im alten Stil der Hufeisenform ) und schon damals und auch 
2004 Ziel der Marathonläufe und nun Ziel des Athenmara-
thons, in Sichtweite die Akropolis - Gänsehaut pur, unvergess-
lich. 
 

 
 

Ziel das Panathinaiko- Stadion, in der Antike wie heute, Platz für 50000 
Zuschauer. 
 

Und das Schicksal des Pheidippides blieb den Läufern erspart. 
 

Ach so: gewonnen haben wieder die Kenianer. 
 

SG Naitschau Laufgruppe 
 

(Bilder privat) 

SG Naitschau e.V. 
 

Tischtennis-Nichtaktiven-Turnier 
 

Am Freitag, dem 16. November 2018 trafen sich die Tischten-
nisfreunde zum alljährlichen Nichtaktiven-Turnier in der Nait-
schauer Schulsporthalle. Das Teilnehmerfeld, 10 Frauen und 8 
Männer stellten sich den Wettkämpfen. An allen 4 Tischen 
wurde rege gespielt und beim Veranstalter zeigten alle Helfer 
vollen  Einsatz. Nach ca. zweieinhalb Stunden Spielzeit waren 
die Sieger ermittelt. 
 

Bei den Damen stellten sich 10 Tischtennisspielerinnen  dem 
Wettkampf. In zwei Gruppen wurden die Endspielteilnehmer 
ermittelt. Die beiden Gruppenersten spielten das große Finale 
und die Gruppenzweiten um Platz 3. Anna Geilert gewann das 
Endspiel und kam als Sieger auf Platz 1. Jessi Böhm belegte 
den 2. Platz. Den 3. Platz erkämpfte sich im kleinen Finale 
Manuela Schönberger gegen Michele Kankel.  Weitere Platzie-
rungen Gruppe Rot: Sylvia Stöckel, Sabine Beinhoff, Anna-
Maria Huhn und in Gruppe Blau: Sabine Salibasic, Tina Sali-
basic vor Clara Steudel. 
 

In der Herrenstaffel traten 8 Spieler gegeneinander an. Ge-
spielt wurde jeder gegen jeden. Den 1. Platz belegte, unge-
schlagen, Gottfried Stöckel. Seine Gegenspieler machten es 
ihm allerdings nicht leicht.  Er musste auch zwei Gewinnsätze 
abgeben. Thomas Gerwatowski kam auf den 2. Platz und 
Timon Zipkat erkämpfte den 3. Platz. Weitere Reihenfolge: 
Rainer Stüllein, Andreas Jahn, Philipp Schönberger, Pascal 
Kögl und Heiko Schönberger. 
 

Die Sieger wurden mit Urkunden, Blumen und kleinen Preisen 
geehrt. Auch wer keinen Preis erhielt, spielte mit,  nach dem  
Motto „Dabei sein ist alles“ 
 

Es war wieder ein schöner Tischtennisabend mit fairen und 
spannenden Spielen. Deshalb ein großes Dankeschön allen 
Teilnehmern und den Helfern die zum Gelingen der Veranstal-
tung beigetragen haben.  
 

Alle Teilnehmer, Zuschauer und Helfer haben das Einver-
ständnis zur Veröffentlichung ihrer personenbezogenen Daten 
mit Namen und Fotos gegeben. 
 

Holger Mittenzwei 
SG Naitschau Abt. TT 
 

 
 

 
 

Text und Bilder H. Mittenzwei 
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Ortsteil Wildetaube 
 

 

Öffnungszeiten 
 

des Bürgerbüros/Bücherei Wildetaube 
 

Montag u. Mittwoch     14:00 - 17:00 Uhr 
 

Dienstag, Donnerstag u. Freitag  09:00 - 12:00 Uhr 
 

Das Bürgerbüro Wildetaube kann auch von den benachbarten 
Ortsteilen genutzt werden. 
 

Sprechzeiten des Ortsteilbürgermeisters 
Herrn Thomas Löffler 

 

Nach Vereinbarung über Telefon Bürgerbüro Wildetaube: 
Tel.: 036625 20 420 oder Mobil: 0157 72 909 791 

 
 

Jubiläumstaubenschau in Wildetaube 
anlässlich 120 Jahre GZV Wildetaube 

und 50 Jahre Rassetaubenschau 
 

Der GZV Wildetaube lädt 
 

am Sonnabend, den 15.12.2018 von 9.00 - 18.00 Uhr 
und Sonntag, den 16.12.2018 von 9.00 - 14.00 Uhr 

 

zur Rassetaubenschau in die Turnhalle und ehemalige Kegel-
bahn nach Wildetaube, Tschirmaer Str. ein. 
 

Es werden ca. 1.200 Tauben in verschiedenen Rassen und 
Farbenschlägen zu sehen sein, z.B. 330 Kingtauben, 180 
Altenburger Trommeltauben, 100 Luchstauben, 240 verschie-
dene Kropftauben und weitere andere Rassen.  
 

Für Speisen und Getränke ist gesorgt. Der Eintritt ist frei. Es 
bestehen gute Möglichkeiten Tiere zu erwerben. 
 

Noch kurz einige geschichtliche Fakten : Der Verein wurde am 
29. März 1898 von 5 Züchtern aus Wildetaube, Wittchendorf 
und Hohenölsen gegründet. Im Jahre 1903 wurde die erste 
nachweisliche Rassegeflügelschau durchgeführt. Weitere 
folgten ! Im Januar und Dezember 1967 fand die 1. und 
2. Bezirkstaubenschau mit 1.358 und 1.751 Tauben statt. Vom 
29. November - 1. Dezember 1968 wurde die 1.DDR-offene 
Rassetaubenschau mit 1.309 Tieren veranstaltet. Diese Schau 
wird seither als Rassetaubenschau alle 2 Jahre durchgeführt. 
Die größte Rassetaubenschau war im Jahre 1988 mit 2.517 
Tauben. 
 

Unser Verein hat zur Zeit 31 Mitglieder und 1 Jugendmitglied. 
Die Versammlungen finden immer am 1. Freitag im Monat 
statt. Jährlich wird eine Auswärtsversammlung bei verschiede-
nen Mitgliedern des Vereins durchgeführt und im Oktober gibt 
es eine Jungtierbesprechung unter Leitung eines Preisrichters. 
Wir würden uns freuen, viele Besucher und Interessenten der 
Rassegeflügelzucht in Wildetaube begrüßen zu können. 
 

Besonders glücklich wären wir über neue Mitglieder zur Stär-
kung unseres Vereins. Bei diesbezüglichen Anfragen steht 
Ihnen die Ausstellungsleitung gern zur Verfügung. 
 

Die Ausstellungsleitung 
 
 

 
 

Kindergartennachrichten 
 

 

Zwergenlandnachrichten 
 

Ein riesiges Dankeschön an alle lieben Spender für unser 
Klettergerüst.  
 

Es ist so viel Geld zusammengekommen, dass wir unser Klet-
tergerüst gleich im Frühjahr in kompetente Hände geben kön-
nen. Es wird wieder wie neu und wir werden zusammen feiern. 
 

Doch es gibt noch mehr zu berichten, unsere lieben Eltern-
weihnachtswichtel waren wieder fleißig und haben all unseren 
Kindern ein Weihnachtsgeschenk gebastelt. 
 

Nun kann der Weihnachtsmann am 7.12. kommen und sie uns 
bringen. Dann laden wir wieder alle aus der KITA ein, die uns 
mögen, in das Kulturhaus von Langenwetzendorf. Bei einer 

Tasse Kaffee, Plätzchen, einem Kinderprogramm und einem 
Märchen machen wir uns dann wieder eine schöne Weih-
nachtsfeier.  
 

Allen eine heimeliche Zeit und liebe Grüße aus dem Zwergen-
land. 
 

 
 

 
 
 

Kindertagesstätte 
„Wirbelwind“ Lunzig 

 

Lunzig 29, 
07957 Langenwetzendorf 

 

Kontakt: 
Tel.: 036625/20415 

eMail: kita@lunzig.de  
 

Strahlend wie ein schöner Traum, 
steht vor uns der Weihnachtsbaum. 
Seht nur, wie sich goldenes Licht 
auf den zarten Kugeln bricht! 

 

“Frohe Weihnacht” klingt es leise, 
und ein Stern geht auf die Reise. 
Leuchtet hell vom Himmelszelt -  
hinunter auf die ganze Welt. 

 

Traditionell hat bei uns Ende November, mit unserer Weih-
nachtsbäckerei und dem Tannenbaumschmücken in der Kin-
dertagesstätte, die Vorweihnachtszeit begonnen. In der Dun-
kelheit wurden das Adventsfeuer und der Lichtergarten ange-
zündet. Am wärmenden Feuer gab es wieder leckere Kürbis-
suppe. Gemeinsam mit dem  Heimatverein schmückten wir in 
schöner Tradition vor dem ersten Advent den Lunziger Tan-
nenbaum.  

mailto:kita@lunzig.de
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Advent bedeutet für uns auch,  diese vorweihnachtlichen Tage 
gemeinsam mit den Kindern so zu gestalten, dass der Zauber 
dieser Zeit in Ruhe und mit Freude erlebt und gelebt werden 
kann. Manchmal ist auch weniger mehr. Kinder brauchen für 
ihre Entwicklung Erwachsene, die ihnen  Zeit schenken und sie 
mit Liebe begleiten.  
 

So genießen wir in der Adventszeit das gemeinsame Musizie-
ren, Geschichten  zu lesen, Plätzchen zu essen, miteinander 
zu spielen, 24 Kalendertürchen zu öffnen, Weihnachtsvorfreu-
de mit anderen Menschen zu teilen und in der Weihnachts-
werkstatt  zu werkeln… 
 

 
 

 
 

Es sind nur noch wenige Wochen bis zum Weihnachtsfest und 
wir blicken am Ende des Jahres auf ein ereignisreiches Jahr in 
unserer Kindertagesstätte zurück. 
 

Für das neue Jahr wünschen wir uns, dass alle unsere Vorha-
ben gut gelingen mögen und unser Dachausbau vollendet wird. 
Wir wünschen uns, dass sich die Menschen für eine friedliche 
Welt einsetzen und für mehr Nachhaltigkeit.  
 

Wir werden uns in der Kindertagesstätte Wirbelwind auch 
weiterhin für die Bedürfnisse und Rechte von Kindern einset-
zen und dafür Sorge tragen, dass Kinder eine glückliche Kind-
heit erleben können. 
 

 

Es ist uns ein Bedürfnis, uns am Ende des Jahres bei all` den 
Menschen zu bedanken, die sich für unsere Kindertagesstätte 
auf unterschiedlichste Weise eingesetzt und uns unterstützt 
haben. 
 

Wir wünschen allen Einwohnern der Gemeinde Langenwet-
zendorf und den Einwohnern in allen dazugehörigen Ortsteilen, 
der Gemeinde Kühdorf, der Stadt Hohenleuben und allen Le-
sern des Amtsblattes eine friedliche und schöne Advents- und 
Weihnachtszeit, sowie ein gutes neues Jahr 2019. 
 

Das Team und die Kinder der Kindertagesstätte „Wirbelwind“. 
 

B. Drechsler 
(Leiterin der Kindertagesstätte) 
 
 

Nitschareuther Kindergartennachrichten 
 

In der Weihnachtsbäckerei 
macht es mit Oma besonders Spaß… 

 

Ja auf unsere Oma´s ist Verlass! Den Plätzchenteig hatten 
Tilda`s und Ben´s Omi  gleich fertig mitgebracht, als sie uns 
zur Weihnachtsbäckerei im Kindergarten besuchten. Mit viel 
Freude wurde für jedes Kind ein kleines Teigstück ausgerollt 
oder beim Ausstechen der Plätzchen geholfen. Besonders das 
Formen und Schneiden der Plätzchen aus Schwarz/Weißge-
bäckteig machte unseren beiden Schulanfängermädchen Deb-
bie und Emma großen Spaß. Ganz toll unterstützt wurden sie 
dabei von Tilda´S Omi, die den Teig mitgebracht hatte. Natür-
lich gab es auch genug Naschkatzen, aber das gehört ja nun 
zu jeder Backstunde dazu. Trotzdem waren schnell 5 Backble-
che mit dem leckersten Weihnachtsgebäck gefüllt. Ein großer 
Dank geht dafür an unsere beiden geduldigen Oma`s!  
 

 
 

 
 

Auch mit Ton kennen wir uns bestens aus, haben wir doch die 
Töpferei gleich nebenan und werden von unseren kundigen 
Töpferfrauen immer gut beraten. 
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Mit Ton und Nudelholz 
ausgerüstet, machten wir 
uns in den vergangenen 
Tagen daran kleine Ge-
schenke und Tonhänger für 
unsere Eltern zu töpfern. 
Mit viel Eifer töpferten alle 
fleißig und auch bei den 
Kleinsten entstandenen 
lustige und schöne Dinge. 
Nun sind wir gespannt, wie 
unsere Anhänger und Figu-
ren aussehen, wenn sie 
gebrannt und mit Glasur 
bemalt aus dem Ofen 
kommen. 

 

Geplante Fußbodenarbeiten haben begonnen  
 

Recht kurzfristig zu Ende des Jahres wurde unser Fördermit-
telantrag vom November 2017 bewilligt und nun sind zeitgleich 
mit den weihnachtlichen Höhepunkten die Fußbodenarbeiten in 
vollen Gang. 
 

Das bedeutet auch, dass wir unter Umständen für ein oder 
zwei Wochen in die Feuerwehr hinüber ziehen müssen, wenn 
der obere Flur in Angriff genommen wird. Bereits fertig gestellt 
wurde der Gruppenraum im Kleinkindbereich. Nun folgen der 
Bau- und Experimentierraum und der Flur. Neue Türen, sowie 
die entsprechenden Malerarbeiten werden die Baumaßnahme 
abschließen. Es bleibt also spannend bei uns Sonnenkäfern 
bis zum Ende des Jahres! 
 

Wir sagen Danke an alle unsere 
Unterstützer und wünschen ein 

spannendes Jahr 2019, Gesundheit, 
Freude und viele schöne Momente 

im Kreise eurer Familien! 
 
 

 
 
 

 

 
 
 

 
 

Allgemeines 
 

 

Mitteilung der Geschäftsstelle 
des Zweckverbandes TAWEG 

 

Der Zweckverband TAWEG möchte darauf hinweisen, dass die 
Geschäftsstelle am 
 

27.12.2018 von 10:00 bis 14:00 Uhr 
 

geöffnet ist. Am 28.12.2018 bleibt die Geschäftsstelle ge-
schlossen. Ab 02.01.2019 stehen wir Ihnen zu den gewohnten 
Geschäftszeiten wieder zur Verfügung. 
 

Ihr Zweckverband TAWEG 
 
 

Liebe Kunden und Kundinnen 
des Zweckverbandes TAWEG, 

 

 

wir wünschen Ihnen ein wun-
derbares Weihnachtsfest mit 
vielen ruhigen und besinnlichen 
Stunden im Kreise Ihrer Fami-
lien und bedanken uns für Ihr 
Vertrauen und die Unterstützung 
bei der Erfüllung unserer Aufga-
ben. 
 

Für das neue Jahr 2019 wün-
schen wir Ihnen alles Gute, 
Glück und vor allem Gesundheit.   
 

Ihr Zweckverband TAWEG 
 
 

Wasserzählerablesung zur Ermittlung 
des Jahresverbrauchs 2018 

 

Die Ablesung der Hauswasserzähler zur Ermittlung der Ver-
brauchsmengen für das Jahr 2018 erfolgt in diesem Jahr, wie 
bereits in den vergangenen Jahren auch, auf zwei verschiede-
ne Arten. 
 

Zum einen Teil werden die Wasserzähler bei den Kunden 
durch Mitarbeiter des Eigenbetriebs des Zweckverbandes 
Wasser/Abwasser Zeulenroda im Zeitraum vom 26.11. bis 
28.12.2018 abgelesen. Wir bitten daher unsere Kunden, den 
Wasserzähler zugänglich zu halten. Es handelt sich um die 
Ortslagen: Arnsgrün, Auma, Bernsgrün, Braunsdorf, Dobia, 
Dörtendorf, Förthen, Gütterlitz, Hohenleuben, Krölpa, Langen-
wetzendorf, Läwitz, Leitlitz, Lunzig, Mehla, Merkendorf, Neuär-
gerniß, Niederböhmersdorf, Piesigitz, Pöllwitz, Staitz, Tegau, 
Tischendorf, Untendorf, Weißendorf und Wenigenauma. 
 

Zum anderen werden die Kunden in den oben nicht genannten 
Ortslagen ab 26.11.2018 per Anschreiben um Selbstablesung 
des Wasserzählers gebeten. Dies geschieht selbstverständlich 
portofrei für unsere Kunden. 
 

Unsere Kunden haben auch die Möglichkeit, den Zählerstand 
online mitzuteilen, unter www.zv-waz.de/ Kontakte finde sie ein 
Formular Zählerstandsmitteilung. 
 

Die bereits eingebauten elektronisch auslesbaren Wasserzäh-
ler werden in den zwei Wochen um den Jahreswechsel durch 
unsere Mitarbeiter erfasst. Dazu ist die Anwesenheit des Kun-
de/Zugänglichkeit zum Zähler nicht erforderlich. 
 

Ihr Versorgungsunternehmen WAZ-Werke, 
Eigenbetrieb des Zweckverbandes 
Wasser/Abwasser Zeulenroda 

http://www.zv-waz.de/
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Greizer Arbeitslosenselbsthilfe e. V. 
 

Der Greizer Arbeitslosenselbsthilfeverein e. V. bietet Arbeitslo-
sen Hilfe und Unterstützung beim Ausfüllen von Formularen 
und Prüfungen von Bescheiden. 
 

Termine nach telefonischer Absprache unter 0179 / 81 44 768 
Mo - Fr.: 9.00 - 18.00 Uhr oder E-Mail: asv-greiz@gmx.de 

 
 

Landesamtes 
für Vermessung und Geoinformation 

 

Das Landesamt für Vermessung und Geoinformation hat am 
27. und 28. Dezember 2018 geschlossen. Ab dem 2. Januar 

2019 stehen Ihnen unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in 
den Servicestellen wieder zu den gewohnten Öffnungszeiten 
zur Verfügung. 
 

Frank Stübner 
Leiter des Katasterbereichs Zeulenroda-Triebes 
 
 

Bundesverband 
Selbsthilfe Körperbehinderte e.V  

 

Der neue Reisekatalog „BSK-Urlaubsziele“ ist da! 
Barrierefreie Urlaubsziele 2019 

 

Fernweh? Urlaub mit dem Rollstuhl? Kein Problem. Der neue 
BSK-Reisekatalog mit barrierefreien Urlaubszielen wurde wie-
der um einige neue Unterkünfte erweitert, z.B. in Italien, auf 
Kreta sowie den Kanaren- und den Baleareninseln. 
 

Diverse betreute Gruppenreisen mit Assistenz gehören eben-
falls zum BSK-Urlaubsangebot. Neu im Programm ist neben 
der Gruppenreise nach Sizilien auch die Insel Lanzarote mit 
kristallklarem Wasser und schwarzen Sandstrände. Bei der 
BSK-Gruppenreise nach Lanzarote ermöglichen viele kosten-
freie Hilfsmittel einen unbeschwerten Aufenthalt mit viele un-
vergesslichen Erlebnissen. 
 

Neben Individual- und Gruppenreiseangeboten in Deutschland, 
Europa und auf anderen Kontinenten bietet der Katalog viele 
wertvolle Tipps rund um das Thema Reisen im Rollstuhl,  im 
Elektro-Rollstuhl sowie Finanzierungsmöglichkeiten anteiliger 
Assistenzkosten. 
 

Diejenigen, die auf der Reise eine Begleitung benötigen, finden 
auf der BSK-Reisen Web-Seite viele Informationen zur Vermitt-
lung und Antragstellung. 
 

Der prall gefüllte Katalog 2019 mit barrierefreien Reisezielen 
für jeden Geldbeutel kann auf der Homepage www.bsk-
reisen.org über den SHOP angefordert werden, oder gegen 
Zusendung eines adressierten und mit 1,45€ frankierten DIN 
A4-Rückumschlages beim Bundesverband Selbsthilfe Körper-
behinderter e.V. - BSK-Reisen, Altkrautheimer Straße 20, 
74238 Krautheim, bestellt werden. 
 

Weitere Informationen auf der Web-Seite: www.bsk-reisen.org 
und über: info@bsk-reisen.org 
 
 

Fraktionsübergreifender Einsatz 
für zügige Elektrifizierung der 
Mitte-Deutschland-Verbindung 

 

Gemeinsam treiben Abgeordnete der Bundestagsfraktionen 
CDU/CSU, SPD, FDP, DIE LINKE und Bündnis 90/DIE GRÜ-
NEN die Elektrifizierung der Mitte-Deutschland-Verbindung 
(MDV) voran. 
 

Die Bundestagsabgeordneten Volkmar Vogel, Elisabeth Kai-
ser, Frank Müller-Rosentritt, Stephan Kühn und Ralph Lenkert 
hatten letzte Woche zu einem überfraktionellen Treffen einge-
laden, um gemeinsam das im Bundesverkehrswegeplan 2030 
priorisierte Projekt schneller umzusetzen. 
 

Die Abgeordneten erklären: „Eine Schließung der Elektrifizie-
rungslücke zwischen Weimar und Gößnitz ermöglicht endlich 
wieder schnelle, direkte Bahnverbindungen zwischen dem 
westsächsischen und ostthüringischen Wirtschaftsraum und 
direkte Verbindungen über Erfurt hinaus bis nach Köln und 
Aachen. Hinzu kommen die Synergieeffekte der besseren 

Verknüpfung der Hochschul- und Wissenschaftsstandorte, 
Chemnitz, Zwickau, Gera, Jena, Weimar und Erfurt über diese 
Strecke. Die Elektrifizierung der Mitte-Deutschland-Verbindung 
muss schneller kommen, als es die Deutsche Bahn bisher 
plant. Wir werden jede Möglichkeit nutzen, um die Elektrifizie-
rung voranzutreiben.“ 
 

Die interfraktionelle Gruppe der Abgeordneten plant unter 
anderem Gespräche mit den Verantwortlichen der Deutschen 
Bahn AG, DB Netz, den Landesregierungen und dem Bundes-
verkehrsministerium. 
 
 

Neue Anschauungstafeln 
an den Heideflächen im Pöllwitzer Wald 

 

Informationen zum Schutz der Zwergstrauchheide 
 

Seit kurzem finden Wanderer im Pöllwitzer Wald drei neue 
Informationstafeln. Direkt an den Heideflächen der bis 1990 
genutzten militärischen Übungsplätze Taktikgelände, Spreng- 
und Schießplatz lässt sich nun Wissenswertes zum Schutz der 
in ihrem Bestand bedrohten Zwergstrauchheide erfahren. Erst-
pflegemaßnahmen des Heideschutzes, wie z.B. die im Oktober 
diesen Jahres erfolgten Entbuschungen und Waldauflichtun-
gen werden kurz erläutert, genauso wie die Notwendigkeit 
einer langfristigen Beweidung mit robusten Haustierrassen. 
Bereits in diesem Jahr dezimierten Ziegen und Schafe auf 
kleineren Flächen Birkenaufwuchs und Gräser und verbesser-
ten so die Situation für das Heidekraut. Ab dem nächsten Früh-
jahr sollen sie die gesamte Heidefläche des Pöllwitzer Waldes 
beweiden und damit pflegen. Daher werden ab Januar 2019 
alle drei Flächen eingezäunt. Dennoch können Besucher auf 
bestehenden Reit- und Wanderwegen die „Heide-Weide“ be-
treten. Allerdings müssen sie dann auch mit Kontaktaufnahme 
des einen oder anderen neugierigen tierischen Landschafts-
pflegers rechnen!  
 

Die drei hölzernen Informationstafeln mit dem Schafskopf 
wurden von der Ponitzer Holzgestalterin Susann Schade im 
Auftrag der Naturforschenden Gesellschaft Altenburg entwor-
fen und aufgestellt. Letztere ist seit 2016 mit dem Heideschutz 
im Pöllwitzer Wald im Rahmen eines von EU und Freistaat 
Thüringen finanzierten Projektes betraut.  
 

 
 

Eine der neuen Informationstafeln zum Heideschutz im Pöllwitzer 
Wald. 
 

 
 

Selbst die jüngsten Buren-Ziegen halfen in diesem Jahr bereits bei der 
Heidepflege. 
 

Fotos: E. Endtmann (NfGA) 

http://www.bsk-reisen.org/
http://www.bsk-reisen.org/
http://www.bsk-reisen.org/
mailto:info@bsk-reisen.org
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Greizer Tierheim 
 

„Pfötchen-Weihnacht“ am Heiligabend 
 

Gegen die Nacht können wir nicht ankämpfen, 
aber wir können ein Licht anzünden. (Franz.v.Assisi) 

 

Und dieses symbolische Licht wollen wir wieder gemeinsam 
traditionsgemäß am Heiligabend zur „Pfötchen-Weihnacht“ 
von 13:00 bis 15:00 Uhr im Greizer Tierheim für die Vierbei-

ner anzünden, die kein eigenes Zuhause haben. 
 

Ganz oben auf dem Wunschzettel der Vierbeiner stehen ein 
leckerer „Festtagsbraten“ aus der Dose und ein Zuschuss zum 
„Taschengeld“. 
 

Das Tierheimpersonal freut sich natürlich, wie immer, über 
Waschpulver, Geschirrspülmittel und Fußbodenreiniger!  
 

Wer ein Herz für die Bewohner des Tierheims hat, ist am 
24. Dezember in Greiz-Sachswitz, Am Tierheim 3 (Tel. 03661-
6443) herzlich willkommen! 
 

Weihnachtsspenden können selbstverständlich auch überwie-
sen werden: 
 

Tierheim-IBAN DE87 8305 0000 0000 7304 83,  
Tierschutzverein-IBAN DE65 8305 0000 0000 7303 94. 

Gern stellen wir eine Spendenbestätigung aus. 
 

Allen Tierfreunden und Unterstützern danken wir herzlich und 
wünschen harmonische Weihnachtstage und ein zufriedenes, 
neues Jahr!  
 

Elke Becker, Tierheimleiterin und Frank Müller, Vorsitzender 
des Tierschutzvereins Greiz u. Umgebung e.V. 
 

Schließtage des Greizer Tierheims 
 

Vom 21.12.2018 bis einschl. 5.01.2019 entfallen die regulären 
Öffnungszeiten des Tierheims. Besucher der „Pfötchenweih-
nacht“ am 24.12.2018 von 13:00 bis 15:00 Uhr sind selbstver-
ständlich herzlich willkommen.  
 

An den Schließtagen erfolgt keine Tiervermittlung. 
 

Natürlich ist die Aufnahme von Fundtieren und Notfällen ge-
währleistet, auch das Gassi gehen (am besten nach Terminab-
sprache unter 03661-6443) ist möglich.  
 

Suchen Sie einen neuen vierbeinigen Hausgenossen, können 
Sie sich vorab auf unserer Internetseite www.tierheim-greiz.de 
informieren. 
 

Waikiki mit neuen Öffnungszeiten 
 

Ab sofort öffnet das Waikiki bereits morgens ab 9.00 Uhr 
und montags für die Frühschwimmer bereits ab 7.00 Uhr. 

 

Sportbad und Tropenbad haben täglich bis 21.00 Uhr, freitags 
und samstags, an Feiertagen und zu Ferienzeiten hat das 
Tropenbad bis 22.00 Uhr geöffnet.  
 

Die Saunalandschaft hat täglich von 9.00 Uhr bis 22.00 Uhr 
geöffnet.  
 

Geschäftsführer Detlev Lüke zu den neuen Öffnungszeiten 
„Viele Gäste standen schon vor 10.00 Uhr vor unserer Tür, so 
dass wir im Sinne unserer Gäste und auch einer besseren 
internen Organisation die Öffnungszeiten neu angepasst ha-
ben. Ebenso möchten wir mit den neuen Zeiten den Schulklas-
sen besser entgegenkommen".  
 

Entgegen der ursprünglichen Planung beleibt das Waikiki in 
2019 durchgehend geöffnet. Es wird bis Ende 2022 in Teilab-
schnitten saniert. 
 
 

Romantischer Adventsmarkt 
 

Kulturhof Zickra bei Berga/Elster 
15./16. Dezember 2018 und 22./23. Dezember 2018 

 

„Alle Jahre wieder“ heißt es auch in diesem Jahr wieder, wenn 
der romantische Kulturhof seine Pforte für den Besuch auf 
seinem alternativen Weihnachtsmarkt öffnet - Samstag und 
Sonntag von 11:00 bis 18:00 Uhr. 
 

Durch die begrenzte Anzahl an Parkplätzen vor Ort, wird es 
wieder einen kostenlosen Shuttlebus geben, der im regel-

mäßigen Rhythmus an den gekennzeichneten Haltestellen in 
Berga/Elster hält und die Besucher zwischen diesen und Zickra 
befördert. 
 

ACHTUNG - NEU! 

In diesem Jahr können die Marktbesucher bequem mit der 
Bahn anreisen. Zu den regelmäßigen Ankunftszeiten am 
Bahnhof in Berga steht das kostenlose Marktshuttle ab 
10:30 Uhr bereit. Die letzte Rückfahrt zum Zug ist um 18:00 
Uhr. Unterstützt wird das Angebot von den freundlichen Mitar-
beitern der Vogtlandbahn.  
 

Für den Markt und sein Kulturprogramm wird ein Eintrittsgeld 
erhoben: Erwachsene: 4,- €, Kinder bis 12 Jahre frei 
 

www.kulturhof-zickra.de 
 

 
 

 
 

http://www.tierheim-greiz.de/
http://www.kulturhof-zickra.de/
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